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WICHTIG, FÜR SPÄTERE BEZUGNAHME 
AUFBEWAHREN: SORGFÄLTIG LESEN!

  
IMPORTANT, À CONSERVER POUR CONSULTATION 
ULTÉRIEURE : À LIRE ATTENTIVEMENT !

  
IMPORTANTE: CONSERVARE PER EVENTUALI  
NECESSITÀ FUTURE: LEGGERE CON ATTENZIONE!
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Herzlichen Glückwunsch! 
Mit Ihrem Kauf haben Sie sich für einen 
hochwertigen Artikel entschieden. 
Machen Sie sich vor der ersten Verwen-
dung mit dem Artikel vertraut.

Lesen Sie hierzu aufmerksam 
die nachfolgende Gebrauchs­
anweisung. 

Benutzen Sie den Artikel nur wie be-
schrieben und für die angegebenen 
Einsatzbereiche. Bewahren Sie diese 
Gebrauchsanweisung gut auf. Händi-
gen Sie alle Unterlagen bei Weitergabe 
des Artikels an Dritte ebenfalls mit aus. 
Vor der Montage und der Benutzung des 
Mini-Pools müssen sämtliche Informa-
tionen in dieser Anleitung sorgfältig 
gelesen, verstanden und befolgt wer-
den. Diese Warnhinweise, Anleitungen 
und Sicherheitsrichtlinien umfassen 
einige allgemeine Risiken in Bezug auf 
Freizeitbeschäftigung im Wasser, sie 
können jedoch nicht sämtliche Risi-
ken und Gefährdungen in allen Fällen 
behandeln. Bei jeglicher Aktivität im 
Wasser ist es geboten, Vorsicht, ge-
sunden Menschenverstand und gutes 
Urteilsvermögen walten zu lassen. Diese 
Angaben müssen für die spätere Nut-
zung aufbewahrt werden.

Lieferumfang (Abb. A) 
1 x Mini-Pool (1)
1 x Schlauchadapter (2)
2 x Kunststoffstopfen (3)
2 x Reparaturflicken, selbstklebend (4)
1 x Gebrauchsanweisung

Technische Daten 
Maße (luftbefüllt):  
ca. 240 x 63 cm (Ø x H)
Füllvolumen: ca. 2.000 l

Herstellungsdatum  
(Monat/Jahr): 12/2024

Anzahl der Personen, die zum Aufbau 
erforderlich sind: 2 Personen
Aufbauzeit [min]: ca. 30 min 

Bestimmungsgemäße  
Verwendung 
Der Artikel ist als Mini-Pool konzipiert, 
der auf dem Boden aufgestellt wird und 
so ausgeführt wurde, dass er dem In-
nendruck standhält. Der Artikel ist nicht 
dafür geeignet (auch nicht teilweise), in 
den Boden eingelassen zu werden.

Verwendete Symbole 
Achtung! Lassen Sie Ihr Kind 
niemals unbeaufsichtigt – Ge-
fahr durch Ertrinken.

Achtung! Nicht springen.  
Verletzungsgefahr!

Achtung!  
Persönliches Auftriebsmittel 
tragen. 

Achtung! Nicht schräg stellen.

Bitte sorgfältig lesen und für 
späteres Nachschlagen 
aufbewahren.

Sicherheitshinweise 
Die Verwendung eines Mini-Pool-
Bausatzes setzt voraus, dass er mit den 
Sicherheitsvorschriften übereinstimmt, 
die in der Betriebs- und Wartungs-
anleitung beschrieben sind. Um ein 
Ertrinken oder ernsthafte Verletzungen 
zu verhindern, wird besondere Aufmerk-
samkeit darauf gerichtet, den Zugang 
zum Mini-Pool zu sichern, da sich Kinder 
unter 5 Jahren unerwartet Zugang zum 
Mini-Pool verschaffen können, und beim 
Baden sind die Kinder ununterbrochen 
von einer erwachsenen Aufsichtsperson 
zu beaufsichtigen.

Lebensgefahr! 
•	 Lassen Sie Kinder niemals unbeauf-

sichtigt mit dem Verpackungsmateri-
al. Es besteht Erstickungsgefahr!

Sicherheit von  
Nichtschwimmern! 

•	 Es ist jederzeit eine ständige, akti-
ve und wachsame Beaufsichtigung 
schwacher Schwimmer und Nicht-
schwimmer durch eine sachkundige 
erwachsene Aufsichtsperson erfor-
derlich (es wird daran erinnert, dass 
das größte Risiko des Ertrinkens bei 
Kindern unter fünf Jahren besteht).

•	 Es wird eine sachkundige erwachse-
ne Person bestimmt, die das Becken 
überwacht, wenn es benutzt wird.

•	 Schwache Schwimmer oder Nicht-
schwimmer sollten persönliche 
Schutzausrüstung tragen, wenn sie in 
den Mini-Pool gehen.

•	 Wenn der Mini-Pool nicht benutzt 
oder überwacht wird, werden sämtli-
che Spielsachen aus dem Mini-Pool 
und seiner Umgebung entfernt, um zu 
verhindern, dass Kinder davon ange-
zogen werden.

•	 Wenn der Mini-Pool nicht benutzt 
oder überwacht wird, werden sämtli-
che Spielsachen oder Gegenstände 
(z. B. Stühle oder große Spielzeuge 
usw.), die einem Kind leichten Zugang 
in den Mini-Pool ermöglichen könnten, 
aus der Umgebung des Mini-Pools 
entfernt.

Sicherheitsvorrichtungen 
•	 Es wird empfohlen, eine Absperrung 

zu errichten (und sämtliche Türen und 
Fenster zu sichern, sofern zutreffend), 
um unberechtigten Zutritt zum Mini-
Pool zu vermeiden.

•	 Persönliche Schutzausrüstung, 
Absperrungen, Beckenabdeckungen, 
Alarmanlagen oder ähnliche Sicher-
heitsvorrichtungen sind sinnvolle 
Hilfsmittel, ersetzen jedoch keine 
ständige und sachkundige Überwa-
chung durch erwachsene Personen.

Sicherheitsausrüstung 
•	 Es wird empfohlen, Rettungsausrüs-

tung (z. B. einen Rettungsring) in der 
Nähe des Beckens aufzubewahren. 

•	 Ein funktionierendes Telefon und eine 
Liste von Notrufnummern werden in 
der Nähe des Mini-Pools aufbewahrt.

Sichere Nutzung des  
Mini-Pools 

•	 Sämtliche Nutzer, insbesondere Kin-
der, werden dazu ermuntert, schwim-
men zu lernen. 

•	 Erste Hilfe (Herz-Lungen-Wiederbele-
bung) erlernen und diese Kenntnisse 
regelmäßig auffrischen. Das kann bei 
einem Notfall einen lebensrettenden 
Unterschied ausmachen. 

•	 Sämtliche Beckenbenutzer, ein-
schließlich Kinder, anweisen, was in 
einem Notfall zu tun ist.

•	 Niemals in flaches Wasser springen. 
Das kann zu schweren Verletzungen 
oder zum Tode führen. 

•	 Den Mini-Pool nicht benutzen, wenn 
man unter dem Einfluss von Alkohol 
oder Medikamenten steht, welche die 
Fähigkeit zur sicheren Nutzung des 
Beckens beeinträchtigen können. 

•	 Wenn Beckenabdeckungen verwen-
det werden, diese vor dem Betreten 
des Mini-Pools vollständig von der 
Wasseroberfläche entfernen. 

•	 Die Nutzer des Mini-Pools werden 
vor durch das Wasser verbreiteten 
Krankheiten geschützt, indem das 
Wasser stets aufbereitet und hygie-
nisch unbedenklich gehalten wird. Die 
Richtlinien zur Wasseraufbereitung in 
der Gebrauchsanweisung werden zu 
Rate gezogen. 

•	 Chemikalien (z. B. Produkte für die 
Wasseraufbereitung, Reinigung oder 
Desinfektion) außerhalb der Reichwei-
te von Kindern aufbewahren. 

Verletzungsgefahr! 
•	 Beachten Sie die Angaben auf dem 

Typenschild.
•	 Führen Sie keine scharfkantigen oder 

spitzen Gegenstände mit.
•	 Schützen Sie den Artikel vor dem 

Kontakt mit bedenklichen Flüssigkei-
ten oder Säuren. Ansonsten können 
irreparable Schäden entstehen.

•	 Schützen Sie den Artikel vor Hitze 
und Feuer! Vorsicht mit glühenden 
Zigaretten!

DE/AT/CH
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•	 Nehmen Sie keine technischen 
Änderungen an dem Artikel vor. 
Änderungen jeder Art gefährden die 
Nutzung und führen zum Erlöschen 
der Gewährleistung.

•	 Benutzen Sie den Artikel niemals un-
ter Einfluss von Alkohol, Drogen oder 
Medikamenten.

•	 Den Artikel auf keinen Fall im aufge-
blasenen Zustand auf Fahrzeugen 
transportieren.

•	 Benutzen Sie den Artikel nicht, wenn 
er ein Leck hat und Luft verliert.

�Vermeidung von  
Sachschäden! 

•	 Kontakt mit ätzenden, spitzen oder 
gefährlichen Gegenständen, Chemi-
kalien oder Flüssigkeiten vermeiden. 
Sollte dies dennoch passieren, prüfen 
Sie das Becken gründlich auf Beschä-
digungen.

•	 Achtung! Vermeiden Sie die Ver-
wendung von alkoholhaltigen Son-
nenschutz- und Hautpflegemitteln. 
Alkoholhaltige Sonnenschutz- und 
Hautpflegemittel können die Farbbe-
schichtung von PVC-Aufblasartikeln 
ablösen. Das kann zu Abfärbungen 
auf Ihrem Körper, Ihrer Kleidung oder 
anderen, sich in Kontakt befindenden 
Gegenständen führen.

•	 Halten Sie den Artikel von Feuer und 
heißen Gegenständen (wie z. B. glü-
henden Zigaretten) fern.

•	 Alle Aufblasartikel sind kälteempfind-
lich. Den Artikel daher nie unter einer 
Temperatur von 15 °C auseinanderfal-
ten und aufpumpen!

•	 Pumpen Sie die Luftkammer des 
Artikels auf einen Betriebsdruck von 
maximal 0,4 bar (5,8 psi) auf.

•	 Falls der Luftdruck in der prallen 
Sonne zunimmt, muss dieser durch 
Ablassen der Luft entsprechend aus-
geglichen werden. 
Öffnen Sie das Ventil und lassen Sie 
etwas Luft ab, wenn der Druck über 
0,4 bar (5,8 psi) liegt.

•	 Achten Sie darauf, dass der Arti-
kel – besonders im aufgepumpten 
Zustand – nicht mit Steinen, Kies oder 
spitzen Gegenständen in Berührung 
kommt und nirgends scheuert oder 
schleift, da ansonsten Beschädigun-
gen auftreten können.

•	 Nur geeigneten Pumpenadapter in 
das Ventil einstecken. Andernfalls 
kann das Ventil beschädigt werden.

•	 Verwenden Sie keinen Kompressor, 
um den Artikel aufzupumpen.

•	 Nicht zu prall aufpumpen, da ansonsten 
die Gefahr besteht, dass die Schweiß-
nähte aufreißen. Das Ventil nach dem 
Aufpumpen gut verschließen.

•	 Die Verwendung von Zusatzeinrich-
tungen, die nicht für den Mini-Pool 
zugelassen sind (z. B. Leitern, Ab-
deckungen, Pumpen usw.), kann zu 
Verletzungsrisiken oder Sachschäden 
führen.

•	 Prüfen Sie den Artikel vor jedem 
Gebrauch auf Beschädigungen oder 
Abnutzungen. Der Artikel darf nur in 
einwandfreiem Zustand verwendet 
werden!

Standort wählen 
WARNUNG! Mini-Pools, die auf unebe-
nen Oberflächen aufgestellt werden, 
neigen zu Undichtigkeiten, Verformun-
gen oder Zusammensturz, gefolgt von 
Sachbeschädigung oder schwerer 
Körperverletzung derjenigen, die sich im 
oder um den Mini-Pool herum aufhalten!
WARNUNG! Gefahr von Körperverlet-
zung! Verwenden Sie bei der Aufstellung 
keinen Sand. Sollte die Verwendung ei-
nes „Mittels zur Einebnung“ erforderlich 
sein, ist Ihr Aufstellungsort höchstwahr-
scheinlich ungeeignet.

ACHTUNG! Stellen Sie den Mini-
Pool an einem Ort auf, an dem eine 
ständige Beaufsichtigung möglich ist, 
um das Risiko des Ertrinkens von 
kleinen Kindern zu vermeiden.

ACHTUNG! Wählen Sie Ihren 
Aufstellungsort sorgfältig aus, denn 
Rasen und anderer wünschenswerter 
Pflanzenwuchs wird unterhalb des 
Artikels absterben.
Achten Sie außerdem darauf, den Arti-
kel nicht auf Flächen zu installieren, an 
denen häufig kraftvoller Pflanzen- und 
Unkrautwuchs auftritt, da sich beides 
durch den Artikel bohren kann.

Befolgen Sie folgende Angaben, bevor 
Sie Ihren Artikel aufstellen:
1.	Wählen Sie eine geeignete Fläche, die 

fest, flach (ohne Höcker oder Erdhü-
gel) und extrem eben ist. Eine Neigung 
von 3° darf an keiner Stelle des Auf-
stellortes überschritten werden.

2.	Vergewissern Sie sich, dass der Ort 
frei von Ästen, Steinen, scharfkan-
tigen Gegenständen oder anderen 
Fremdobjekten ist, sodass der Artikel 
nicht beschädigt wird.

3.	Wählen Sie den Ort so aus, dass der 
Artikel nicht unterhalb von Stromlei-
tungen oder Bäumen liegt. Achten Sie 
zudem darauf, dass sich im Unter-
grund des Aufstellungsortes keiner-
lei Rohrleitungen, Zuleitungen oder 
Kabel befinden.

4.	Sofern es möglich ist, wählen Sie 
einen Aufstellungsort für Ihren Artikel 
direkt in der Sonne. Dadurch wird das 
Wasser in Ihrem Artikel erwärmt.

Aufbau des Mini-Pools 
Bauen Sie den Artikel mit mind. 2 Per­
sonen auf. Für den reinen Aufbau, ohne 
Standortvorbereitung und Befüllung mit 
Wasser, benötigen Sie ca. 30 Minuten. 
Wenden Sie sich bei Fragen oder für Hil-
festellung zum Aufbau an die Service-
Hotline. 
Befolgen Sie die einzelnen Schritte des 
Aufbaus in der angegebenen Reihen-
folge. 
1.	Wählen Sie eine glatte und saubere 

Fläche mit genügend Platz aus, um 
den Artikel auszupacken. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle Einzelteile 
vorhanden und in einwandfreiem 
Zustand sind.

2.	Ab dem zweiten Aufbau sollten Sie 
den Artikel auf eventuelle Schäden, 
Löcher und Risse untersuchen und 
diese, wie später beschrieben, ab-
dichten. 

3.	Es wird empfohlen, den Mini-Pool 
nicht mit Grund-, Bohr- oder Brunnen-
wasser zu füllen: Dieses Wasser ent-
hält im Allgemeinen mit Nitraten und 
Phosphaten verunreinigte organische 
Stoffe. Es wird dazu geraten, den Mini-
Pool mit Wasser aus der öffentlichen 
Trinkwasserversorgung zu füllen.

Mini-Pool aufpumpen 

 ACHTUNG! 

•	 Vermeiden Sie ein übermäßiges 
Aufpumpen der Luftkammer, da 
ansonsten die Gefahr einer Überdeh-
nung oder gar eines Aufreißens der 
Schweißnähte besteht.

•	 Der Betriebsdruck kann sich in der 
Sonne erhöhen. Gleichen Sie den Be-
triebsdruck durch Ablassen der Luft 
aus dem Mini-Pool aus.

•	 Verwenden Sie zum Aufblasen des 
Mini-Pools handelsübliche Fußpum-
pen oder Doppelhub-Kolbenpumpen 
mit entsprechenden Aufsatzmöglich-
keiten und Manometer.

•	 Verwenden Sie zum Aufpumpen des 
Mini-Pools weder Kompressor noch 
Druckluftflasche. Dies kann zu Be-
schädigungen führen.

•	 Pumpen Sie den Pool nicht in der 
Nähe von spitzen oder scharfen Ge-
genständen wie auch auf rauem oder 
kieseligem Untergrund auf.

•	 Die Luftkammer immer vollständig 
aufpumpen.

 WICHTIG! 

•	 Öffnen Sie das Ventil nur zum Auf-
pumpen und Luftablassen. Ansonsten 
kann es verunreinigt werden.

•	 Der Bereich um das Ventil muss im-
mer trocken und sauber sein.

•	 Achten Sie darauf, dass kein Sand 
oder eine andere Verunreinigung in 
das Ventil gelangt.

DE/AT/CH
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Wichtig! 
•	 Der optimale Betriebsdruck für die 

Luftkammer beträgt 0,4 bar (5,8 psi). 
1.	Öffnen Sie den Ventilverschluss (1a) 

(Abb. B).
2.	Pumpen Sie die Luftkammer auf, bis 

der Artikel straff genug ist. Achten Sie 
darauf, dass die Luftkammer mittig 
über dem Mini-Pool liegt.

Hinweis: Die Luftkammer muss sich fest 
anfühlen, aber mit dem Daumen noch 
leicht eindrücken lassen. Pumpen Sie 
die Luftkammer nicht zu straff auf, sie 
könnte platzen oder die Nähte Schaden 
nehmen.
3.	Schließen Sie den Ventilverschluss 

wieder.

Befüllen des Artikels mit  
Wasser 
WARNUNG! Wenn sich an einer Seite 
mehr als 2,5 - 5 cm Wasser ansammelt, 
bevor sich die Mitte aufgefüllt hat, steht 
der Mini-Pool nicht eben und muss 
korrekt hingestellt werden. Ziehen Sie 
dazu den Abflussstöpsel (1c) heraus 
und lassen Sie das Wasser vollständig 
abfließen. Stellen Sie den Mini-Pool an 
einem anderen, ebenen Ort auf.

1.	Schließen Sie den Abflussstöpsel (1c), 
drehen Sie die Ventilabdeckung (1b) 
auf das Abflussventil (Abb. B).

2.	Verschließen Sie die Ventile (1d) zum 
Anschluss einer Filterpumpe (nicht 
im Lieferumfang enthalten) mit den 
Kunststoffstopfen (3) auf der Artikel-
Innenseite (Abb. C).

3.	Befüllen Sie den Artikel langsam. 
Lassen Sie den Artikel während des 
Befüllens nicht unbeaufsichtigt. 

Hinweis: Der Mini-Pool richtet sich 
durch die Wassermenge automatisch 
auf.
4.	Befindet sich 2,5 cm Wasser gleich-

mäßig auf dem Grund des Mini-Pools, 
glätten Sie den Boden. Ziehen Sie die 
Außenwand vom oberen Rand rings 
um den Poolboden nach außen.

Einfluss der Wasserqualität 
Um eine gute Leistungsfähigkeit der 
Beschichtung aufrechtzuerhalten und 
aufgrund ästhetischer Aspekte, sind 
entsprechende Behandlungsverfahren 
und/oder Empfehlungen des Becken-
herstellers rechtzeitig anzuwenden. Vor 
der Anwendung von Reinigungsproduk-
ten ist es unerlässlich, die Produkt- und 
Anwendungshinweise des Herstellers 
zu lesen, um deren Verträglichkeit mit 
der Deckschicht der Polyesterschale 
zu überprüfen. Diese Produkte und 
Verfahren müssen den hier gegebenen 
Empfehlungen entsprechen. 
Obwohl im Allgemeinen aus dem öffent-
lichen Trinkwassernetz kommend, kann 
das Füllwasser auch aus einem Bohr-
loch, einem Tank oder einem Brunnen 
stammen.

In diesem Fall ist die regelmäßige 
Analyse des Wassers unerlässlich, 
einschließlich physikalisch-chemischer 
Analyse, um möglicherweise vorhan-
dene Metalle (Eisen, Kupfer, Mangan) 
nachzuweisen, die einen nachteiligen 
Einfluss auf die Deckschicht haben 
können, da das Risiko der Bildung von 
Farbflecken durch metallische Sulfide 
besteht. Eine Analyse ist die Grundlage 
für die erforderlichen Einstellungen, 
um sowohl eine gute Wasserqualität 
zum Baden als auch die Beständigkeit 
der Deckschicht sicherzustellen. Diese 
Analyse der Füllwasserqualität ist vom 
Hersteller des Mini-Pools zu beurteilen 
und zuzulassen. 
Die Bildung von Weinsteinausfällungen 
und/oder die Bildung von Metallen sind 
jedoch zu vermeiden. Zu diesem Zweck 
wird die Verwendung von Kalkstein-Se-
questriermitteln (Antikalk) und Sequest-
riermitteln für Metallionen empfohlen.

WARNUNG! Kalkstein-Sequestrier-
mittel (Antikalk) und Sequestriermittel 
für Metallionen enthalten oft Phosphor 
oder phosphorhaltige Verbundmittel, 
die Algenwachstum verursachen oder 
fördern können und/oder auf die Mes-
sung (von freiem Chlor, Redoxpotential) 
mit Onlinegeräten Einfluss nehmen 
können. Deshalb sollte bei Messung mit 
Onlinesystemen Ionenaustauschern 
und/oder Metallfiltern in der Füllwasser-
linie der Vorzug gegeben werden (bevor 
Wasser in das Becken läuft).

Die Anwendung von Produkten und/
oder Aufbereitungsprozessen muss von 
einem Fachmann validiert werden, da in 
bestimmten Kombinationen irreversible 
Schäden auf der Deckschicht auftreten 
könnten. 
Bei der Desinfektion mit Hilfe von Pro-
dukten auf Basis stabilisierten Chlors 
oder nur von Stabilisatoren muss die 
vom Hersteller empfohlene Dosierung 
(die in Übereinstimmung mit EN 16713-3 
stehen sollte) angewendet werden. Die 
Erneuerung von Wasser nach einem 
Reinigungsfilter muss es ermöglichen, 
eine Konzentration von Cyanursäure 
über 75 mg/l zu vermeiden. 
Andernfalls ist ein Ablassen von (min-
destens) 30 % des Mini-Pool-Volumens 
erforderlich, um die Deckschicht nicht 
zu schädigen. 
Zum Überwintern sind die zur Verfü-
gung gestellten Herstelleranweisungen 
einzuhalten. 
Kurz vor dem Abdecken des Mini-Pools 
darf keine Schock-Desinfektion durch-
geführt werden, da innerhalb von 8 h 
nach der Desinfektion die Gefahr der 
chemischen Beschädigung der Mini-
Pool-Beschichtung besteht.

Zugänglichkeit 

ACHTUNG! 
Lassen Sie Ihr Kind niemals unbeauf-
sichtigt – Gefahr durch Ertrinken. 

Es ist jederzeit eine ständige, aktive und 
wachsame Beaufsichtigung schwacher 
Schwimmer und Nichtschwimmer durch 
eine sachkundige erwachsene Auf-
sichtsperson erforderlich (es wird daran 
erinnert, dass das größte Risiko des 
Ertrinkens bei Kindern unter fünf Jahren 
besteht).
Halten Sie ein Telefon oder ein anderes 
Kommunikationsmittel in der Nähe des 
Pools bereit, um im Bedarfsfall den Not-
dienst verständigen zu können.
Selbst wenn der Pool nicht verwendet 
wird, müssen die folgenden Maßnah-
men berücksichtigt werden:
•	 den Mini-Pool, sofern möglich, 

unzugänglich gestalten (z. B. durch 
Verriegeln von Türen, Fenstern und 
Zugangswegen zum Schwimmbe-
cken); und/oder

•	 	eine Schutzvorrichtung installieren; 
und/oder

•	 den Mini-Pool entleeren.

Abbau des Mini-Pools 
WARNUNG! Achten Sie beim Ablassen 
des Wassers darauf, dass sich keine 
Kinder im Abwärtsfluss und dem Ab-
fluss gegenüber befinden. Die Wasser-
strömung könnte die Kinder mitreißen.

Um den Artikel bei Ende der Saison 
oder für eine längere Nichtnutzung zu 
verstauen, gehen Sie wie folgt vor:
1.	Entleeren Sie den Artikel. 
Hinweis: Bitte beachten Sie die lokalen 
Bestimmungen zu spezifischen Vor­
schriften zur Entsorgung von Wasser 
aus Schwimmbecken.
2.	Lassen Sie die Luft aus der Luft

kammer entweichen.
3.	Lassen Sie den Artikel vollständig 

trocknen.
4.	Schließen Sie alle Ventile, bevor Sie 

den Artikel zusammenfalten.

Mini-Pool falten (Abb. D) 
1.	Falten Sie die vorstehenden Seiten 

nach innen, um eine rechteckige Form 
zu erhalten.

2.	Falten Sie jede Hälfte des Rechtecks 
nach innen für ein kleineres Rechteck.

3.	Falten Sie die Enden nach hinten.
4.	Wickeln Sie den Artikel auf für ein 

kleines Rechteck.

DE/AT/CH
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Reparatur 
Kleine Lecks oder Löcher können mit 
den beiliegenden Reparaturflicken (4) 
behoben werden.
Wichtig!
Nach der Reparatur den Artikel für 
20 Minuten nicht befüllen! Verwenden 
Sie den Flicken nicht bei Lecks oder 
Löchern auf der Naht.
1.	Reinigen Sie den Bereich um das Leck 

herum gründlich. Der Bereich muss 
trocken und fettfrei sein.

2.	Schneiden Sie ein Stück Reparatur-
material aus, groß genug, dass seine 
Ränder ungefähr 1,3 cm über den 
beschädigten Bereich hinausragen.

3.	Ziehen Sie den Flicken vom Papier ab, 
setzen Sie ihn auf den beschädigten 
Bereich auf und drücken Sie ihn fest an.

Wartung 
Prüfen und befolgen Sie folgende 
Punkte zu Beginn jeder Saison 
sowie regelmäßig während der 
Gebrauchssaison:
1.	Überprüfen Sie den Artikel vor jeder 

Verwendung auf Druckverlust, Löcher 
oder Risse. Der Artikel darf nur in 
einwandfreiem Zustand verwendet 
werden!

2.	Kontrollieren Sie den Artikel auf 
Beschädigungen, Abnutzungen sowie 
defekte Teile. Tauschen Sie defekte 
Teile umgehend aus. 

Lagerung, Reinigung 
Wechseln Sie das Wasser im Artikel 
häufig, besonders bei heißem Wetter 
und wenn es verschmutzt ist! Lagern Sie 
den Artikel bei Nichtbenutzung immer 
trocken und sauber bei Raumtempera-
tur. Die Ventile sollen bei der Lagerung 
stets geschlossen sein. Nur mit Wasser 
oder Seifenwasser reinigen, nie mit 
scharfen Reinigungsmitteln. Beim Ein-
lagern für den Winter keine scharfkanti-
gen Gegenstände auf den Artikel stellen 
und nicht mit Talkum einpudern.

Hinweise zur Entsorgung 
Entsorgen Sie den Artikel und die 
Verpackungsmaterialien ent-
sprechend den aktuellen örtli-
chen Vorschriften. Bewahren Sie 

Verpackungsmaterialien (wie z. B. Foli-
enbeutel) für Kinder unerreichbar auf. 
Weitere Informationen zur Entsorgung 
des ausgedienten Artikels erhalten Sie 
bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwal-
tung. Entsorgen Sie den Artikel und die 
Verpackung umweltschonend.

Der Recycling-Code dient der 
Kennzeichnung verschiedener 
Materialien zur Rückführung in 

den Wiederverwertungskreislauf 
(Recycling). Der Code besteht aus einem 
Recyclingsymbol für den Verwertungs-
kreislauf und einer Nummer, die das 
Material kennzeichnet.

Hinweise zur Garantie und 
Serviceabwicklung 
Der Artikel wurde mit großer Sorgfalt 
und unter ständiger Kontrolle produ-
ziert. DELTA-SPORT HANDELSKONTOR 
GmbH räumt privaten Endkunden auf 
diesen Artikel drei Jahre Garantie ab 
Kaufdatum (Garantiefrist) nach Maß-
gabe der folgenden Bestimmungen 
ein. Die Garantie gilt nur für Material- 
und Verarbeitungsfehler. Die Garantie 
erstreckt sich nicht auf Teile, die der 
normalen Abnutzung unterliegen und 
deshalb als Verschleißteile anzusehen 
sind (z. B. Batterien) sowie nicht auf zer-
brechliche Teile wie Schalter oder Teile, 
die aus Glas gefertigt sind.
Ansprüche aus dieser Garantie sind 
ausgeschlossen, wenn der Artikel un-
sachgemäß oder missbräuchlich oder 
nicht im Rahmen der vorgesehenen 
Bestimmung oder des vorgesehenen 
Nutzungsumfangs verwendet wurde 
oder Vorgaben in der Anleitung/An-
weisung nicht beachtet wurden, es sei 
denn, der Endkunde weist nach, dass 
ein Material- oder Verarbeitungsfehler 
vorliegt, der nicht auf einem der vorge-
nannten Umstände beruht.
Ansprüche aus der Garantie können nur 
innerhalb der Garantiefrist unter Vor-
lage des Originalkassenbelegs geltend 
gemacht werden. Bitte bewahren Sie 
deshalb den Originalkassenbeleg auf. 
Die Garantiefrist wird durch etwaige 
Reparaturen aufgrund der Garantie, 
gesetzlicher Gewährleistung oder Ku-
lanz nicht verlängert. Dies gilt auch für 
ersetzte und reparierte Teile.
Bitte wenden Sie sich bei Beanstan-
dungen zunächst an die untenstehende 
Service-Hotline oder setzen Sie sich per 
E-Mail mit uns in Verbindung. Liegt ein 
Garantiefall vor, wird der Artikel von uns 
– nach unserer Wahl – für Sie kostenlos 
repariert, ersetzt oder der Kaufpreis er-
stattet. Weitere Rechte aus der Garantie 
bestehen nicht.
Ihre gesetzlichen Rechte, insbesondere 
Gewährleistungsansprüche gegenüber 
dem jeweiligen Verkäufer, werden durch 
diese Garantie nicht eingeschränkt.

IAN: 492388_2407

	� Kundenservice Deutschland 
Tel.:	 0800 5435 111 
E-Mail:	 deltasport@lidl.de

	� Service Österreich 
Tel.:	 0800 447744 
E-Mail:	 deltasport@lidl.at

	� Service Schweiz 
Tel.:	 0800 56 44 33 
E-Mail:	 deltasport@lidl.ch

DE/AT/CH



11DE/AT/CH

Verfärbungen und mögliche Ursachen 
Trotz der Verwendung leistungsfähiger Materialien und unter Berücksichtigung aller vorstehend genannten Vorkehrungen kön-
nen aufgrund von Alterung außergewöhnliche Erscheinungen auftreten. Es ist wichtig, daran zu erinnern, dass sich die Deck-
schicht aufgrund der Alterung und durch UV-Einstrahlung allmählich verfärbt. 
Folgende Ursachen können eine beschleunigte Verfärbung verursachen: 
•	 Verwendung von ungeeigneten Produkten und Vorgehensweisen zur Wasseraufbereitung, die nicht in Übereinstimmung mit 

den Empfehlungen des Herstellers stehen; 
•	 zu starke mechanische Einwirkung (Gezeiten-Schwimmbecken, treibende Eisschichten, automatische Reiniger und Bürsten 

usw.); 
•	 hohe Wassertemperatur; 
•	 Einfluss der Materialien und des Herstellungsprozesses. 
Manchmal tritt ein geringer Farbunterschied zwischen den Bereichen auf, die ins Wasser eintauchen, und den Bereichen, die 
oberhalb des Wasserspiegels liegen. Dies ist durchaus üblich.

Flecken und mögliche Ursachen 
Aufgrund der vielen Einflüsse, wie vorstehend genannt, ist es äußerst schwierig, die Ursachen von Flecken zu bestimmen. Fle-
cken, die oberhalb der Wasserlinie auftreten, sind selten in der Tiefe der Deckschicht. 
Die folgende Tabelle zeigt die möglichen Ursachen von Flecken, sobald der Mini-Pool normal betrieben wird. Um die möglichen 
Ursachen zu finden, ist es sinnvoll, die im nachstehenden Schaublatt beschriebenen Maßnahmen durchzuführen. Führen diese 
nicht zum Erfolg, können mögliche Einflüsse des Herstellungsprozesses vorhanden sein.

Art der Flecken Mögliche Ursache Mögliche Lösung

Weißliche Flecken am 
Boden des Mini-Pools

Falsche Wasseraufbereitung Flecken sind irreversibel und können nicht repariert 
werden.

Zersetzung organischer Stoffe (Humus, 
Zweige, Blätter), die in direktem Kontakt mit 
der Deckschicht sind. Die Wirkung ist deutli-
cher, wenn der Kontakt über einen längeren 
Zeitraum bestand.

Weißliche Flecken am 
Boden des Mini-Pools 
und an den Wänden

Übermäßige Konzentration von chemischen 
Produkten

Flecken sind irreversibel und können nicht repariert 
werden.

Weißliche Flecken an 
der Wasserlinie

Kalkhaltige Ablagerungen Diese Ablagerungen können durch die Verwendung 
von Kalk-Sequestriermitteln und das Aufrechterhal-
ten des pH-Wert-Gleichgewichts verhindert werden. 
Das Reinigen ist vor dem Einlegen mit Hilfe eines 
geeigneten Produkts möglich, lösemittelfrei und nicht 
scheuernd, wobei darauf zu achten ist, die Schicht 
nicht zu zerkratzen. 
Um dieses Phänomen zu verringern, muss die Was-
serhärte regelmäßig kontrolliert werden, z. B. mit 
einem vorinstallierten Ionenaustauscher. 

Ungeeignete Chemikalien und/oder Scheuer-
mittel

Irreversible und unbehandelte milchige oder ausge-
bleichte Bereiche

Vorhandensein von Algen

Zersetzung organischer Stoffe (Blätter, 
Schmutz, Vegetation)

Es kann durch regelmäßige Wartung des Mini-Pools 
(Säubern) verhindert werden.

Verwendung von Kupfersulfat in reiner oder 
vermischter Form und die Anwendung des  
Cu/Ag-Prozesses

Irreversibel. Diese Produkte sind in dieser Art von 
Mini-Pool nicht zulässig.

Unbeabsichtigtes Vorhandensein von oxidier-
baren Metallteilen (Metallablagerungen …)

Erdungª des Mini-Pools: Die Erdung des Wassers im 
Mini-Pool kann dieses Phänomen einschränken. Die 
Erdung muss durch einen anderen Erdungsstab er-
folgen als den für Sicherheit des Hauses. Diese Funk-
tionserdung wird lediglich zulassen, dass Leckströme 
abgeleitet werden, um die elektrische Aufladung des 
Beckenwassers einzuschränken.

Migration von Metall durch die Deckschicht 
(auf Kobalt basierende Gelschicht)
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Art der Flecken Mögliche Ursache Mögliche Lösung

Weißliche Flecken an 
der Wasserlinie

Vorhandensein von Metallionen (Kupfer, Eisen, 
Mangan ..) in zu hohen Konzentrationen sowie 
dunklen unlöslichen Metallsulfiden

Um hohe Konzentrationen von Metallionen zu ver-
meiden, die zu einer dauerhaften Fleckenbildung auf 
der Deckschicht des Mini-Pools beitragen können, 
wird empfohlen, Metallionen-Sequestriermittel zu 
verwenden.b

Sonnencreme oder Kosmetika, die auf der 
Wasseroberfläche schwimmen, Kohlenwas-
serstoffverbrennung aus Holz- oder Holzkoh-
lefeuer, Autoabgase, Flugzeugabgase oder 
jede andere Verschmutzung aus der direkten 
oder indirekten Umgebung des Mini-Pools.

Grüne Flecken Da sie organischer Herkunft sind, treten diese 
Flecken nur auf, wenn lebende Organismen 
vorhanden sind (Algen, Pilze usw.), und kön-
nen mit einer deutlichen Störung des Gleich-
gewichts der Wasseraufbereitung zusam-
menhängen.

Siehe Betriebsanweisungen und Hinweise des Mini-
Pool-Herstellers, der Filteranlage oder Chemikalien.

Rosa Flecken Befinden sich im Allgemeinen an Dichtungs-
teilen, entstehen durch Bakterien, die an 
Bestandteilen dieser Kunststoffteile wach-
sen, und können mit der Wasseraufbereitung 
zusammenhängen. 
Wenn für die Desinfektion PHMB verwendet 
wird, besteht bei Vorhandensein von Kupfer 
die Gefahr, dass sich rosa Flecken bilden. 

Gelbe Flecken Vorhandensein von Pollen oder roten Algen, 
landwirtschaftliche Arbeiten, fettige Produkte 
(Sonnencreme oder Kosmetika), organische 
Rückstände (Abbau von Pflanzen) oder Ver-
schmutzung

Einige Kalkverbindungen, welche in chemi-
schen Produkten (Kieselform) verwendet 
werden, Tabletten

Bei einem Mini-Pool, dessen Wasser mit Brom 
aufbereitet wird, kann die Kombination einer 
höheren als der vom Hersteller empfohlenen 
Dosierung und eines pH-Wertes unter 6,9 Fle-
cken auf der Deckschicht (von gelb bis braun) 
verursachen.

In den meisten Fällen sind diese Flecken irreversibel.

Schock-Desinfektion mit einem Oxidations-
mittel kann zu Gasbildung führen, die die 
Mini-Pool-Oberfläche verbrennt, die nicht mit 
Wasser in Berührung ist.

Es ist wichtig zu reagieren, sobald die Flecken er-
scheinen. Der Hersteller des Schwimmbeckens ist zu 
benachrichtigen, der je nach Art der Flecken Anga-
ben zum Vorgehen machen wird.

a WARNHINWEIS: [Die Erdung des Schwimmbads fördert die Korrosion von Metallteilen. Wenn kein elektrischer Strom zum 
Mini-Pool gelangt, ist keine Erdung erforderlich – siehe DIN VDE 0100-702.] 
b WARNHINWEIS: Sequestriermittel für Metallionen enthalten oft Phosphor oder phosphorhaltige Verbundmittel, die Algen-
wachstum verursachen oder vermehren können und/oder auf die Messung (von freiem Chlor, Redoxpotential) mit Onlinegerä-
ten Einfluss nehmen können. Deshalb sollte bei Messung mit Onlinesystemen Ionenaustauschern und/oder Metallfiltern in der 
Füllwasserlinie der Vorzug gegeben werden (bevor Wasser in das Becken läuft). 
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Félicitations ! 
En faisant cet achat, vous avez choisi 
un article de qualité. Familiarisez-vous 
avec l’article avant de l’utiliser pour la 
première fois.

Veuillez lire attentivement la 
notice d’utilisation suivante. 

Utilisez l’article uniquement comme 
décrit et pour les domaines d’applica-
tion spécifiés. Gardez précieusement 
cette notice d’utilisation. Remettez bien 
également tous les documents si vous 
transmettez l’article à des tiers. Avant 
de monter et d’utiliser la mini-piscine, 
toutes les informations contenues dans 
ce manuel doivent être lues attentive-
ment, comprises et suivies. Ces aver-
tissements, instructions et directives 
de sécurité couvrent certains risques 
généraux liés aux loisirs nautiques ; 
cependant, ils ne peuvent pas énumérer 
tous les risques et dangers présents 
dans tous les cas de figure. La pru-
dence, le bon sens et le bon jugement 
sont de mise lors de toute activité dans 
l’eau. Ces informations doivent être 
conservées pour référence ultérieure.

Contenu de la livraison 
(fig. A) 
1 mini-piscine (1)
1 adaptateur pour tuyau (2)
2 bouchon en plastique (3)
2 pièce de réparation, autocollante (4)
1 notice d’utilisation

Données techniques 
Dimensions (gonflé) :  
env. 240 x 63 cm (Ø x H)
Volume de remplissage : env. 2 000 l

Date de fabrication  
(mois/année) : 12/2024

Nombre de personnes nécessaires pour 
le montage : 2 personnes
Temps de montage [min] : env. 30 min 

Utilisation conforme 
L’article est conçu comme une mini-pis-
cine à poser sur le sol et fabriquée pour 
résister à la pression interne. L’article ne 
convient pas pour être enfoui (ni même 
partiellement) dans le sol.

Symboles utilisés 
Attention ! Ne jamais laisser 
votre enfant sans surveillance 
– Danger de noyade.

Attention ! Ne pas sauter.  
Risque de blessure !

Attention !  
Portez un vêtement de 
flottaison individuel. 

Attention ! Ne pas poser de 
manière inclinée.

Veuillez lire cette notice d’utilisa-
tion attentivement et la conser-
ver pour référence ultérieure.

Consignes de sécurité 
L’utilisation d’une mini-piscine en 
kit implique le respect des règles de 
sécurité décrites dans les instructions 
d’utilisation et d’entretien. Pour éviter 
les noyades ou blessures graves, une 
attention particulière doit être accordée 
à la sécurisation de l’accès à la mini-pis-
cine, car les enfants de moins de 5 ans 
peuvent trouver à accéder à la mini-pis-
cine de manière inattendue, et lorsqu’ils 
se baignent, les enfants doivent être 
surveillés à tout moment par un adulte.

Danger de mort ! 
•	 Ne laissez jamais des enfants mani-

puler le matériau d’emballage sans 
surveillance. Danger d’étouffement !

Sécurité des personnes ne 
sachant pas nager ! 

•	 Une surveillance constante, active 
et vigilante des nageurs débutants 
et des non-nageurs par un adulte 
compétent est requise à tout moment 
(il est rappelé que le plus grand risque 
de noyade concerne les enfants de 
moins de cinq ans).

•	 Un adulte compétent doit être dési-
gné pour surveiller la piscine lors-
qu’elle est utilisée.

•	 Les nageurs débutants ou les non-na-
geurs doivent porter un équipement 
de protection individuelle lorsqu’ils 
entrent dans la mini-piscine.

•	 Lorsque la mini-piscine n’est pas 
utilisée ni surveillée, tous les jouets 
doivent être retirés de la mini-piscine 
et de ses environs afin d’éviter que les 
enfants aient envie d’y entrer.

•	 Lorsque la mini-piscine n’est pas 
utilisée ou surveillée, tous les jouets 
ou objets (p. ex. chaises ou gros 
jouets, etc.) qui pourraient permettre 
à un enfant d’accéder facilement à la 
mini-piscine doivent être retirés des 
alentours de la mini-piscine.

Dispositifs de sécurité 
•	 Il est recommandé d’ériger une bar-

rière (et de sécuriser toutes les portes 
et fenêtres le cas échéant) pour 
empêcher tout accès non autorisé à 
la mini-piscine.

•	 Les équipements de protection indi-
viduelle, les barrières, les bâches de 
piscine, les alarmes ou autres dispo-
sitifs de sécurité similaires sont des 
outils utiles mais ne remplacent pas 
la surveillance constante et experte 
des adultes.

Équipement de sécurité 
•	 Il est recommandé de garder un équi-

pement de sauvetage (par exemple, une 
bouée de sauvetage) près de la piscine. 

•	 Un téléphone en état de marche 
et une liste de numéros d’urgence 
doivent être conservés près de la 
mini-piscine.

Utilisation sécurisée de la 
mini-piscine 

•	 Tous les utilisateurs, en particulier les 
enfants, sont encouragés à apprendre 
à nager. 

•	 Apprenez les gestes des premiers 
secours (réanimation cardio-pul-
monaire) et actualisez vos connais-
sances régulièrement. Ceci peut 
faire la différence en cas d’urgence 
lorsqu’il s’agit de sauver une vie. 

•	 Indiquez à tous les utilisateurs de la 
piscine, y compris les enfants, ce qu’ils 
doivent faire en cas d’urgence.

•	 Ne jamais sauter dans une eau peu 
profonde. Ceci peut entraîner des 
blessures graves ou la mort. 

•	 N’utilisez pas la mini-piscine lorsque 
vous êtes sous l’emprise de l’alcool ou 
de médicaments qui peuvent altérer 
la capacité à utiliser la piscine en 
toute sécurité. 

•	 Si vous utilisez des bâches de pis-
cine, retirez-les complètement de la 
surface de l’eau avant d’entrer dans la 
mini-piscine. 

•	 Maintenir l’eau traitée et sans danger 
pour l’hygiène en permanence permet 
de protéger les utilisateurs de la 
mini-piscine contre les maladies d’ori-
gine hydrique. Les directives relatives 
au traitement de l’eau figurant dans 
la notice d’utilisation doivent être 
consultées. 

•	 Gardez les produits chimiques (p. ex. 
les produits pour le traitement de 
l’eau, le nettoyage ou la désinfection) 
hors de portée des enfants. 

Risque de blessure ! 
•	 Respectez les informations figurant 

sur le panneau signalétique.
•	 Ne transportez pas d’objets à bords 

pointus ou tranchants avec vous.
•	 Protégez l’article de tout contact avec 

des liquides ou des acides douteux. 
Autrement, des dommages irrépa-
rables peuvent survenir.

•	 Protégez l’article de la chaleur et 
du feu ! Méfiez-vous des cigarettes 
incandescentes !

•	 Ne pratiquez aucune modification 
technique sur l’article. Toute modifi-
cation, quelle qu’elle soit, compromet 
l’utilisation de l’article et entraîne 
l’annulation de la garantie.

•	 N’utilisez jamais l’article sous l’in-
fluence de l’alcool, de drogues ou de 
médicaments.

•	 Ne transportez jamais l’article à l’état 
gonflé sur des véhicules.

•	 N’utilisez pas l’article s’il présente une 
fuite et perd de l’air.
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�Éviter les dégâts matériels ! 
•	 Évitez tout contact avec des objets 

corrosifs, pointus ou dangereux, 
avec des produits chimiques ou des 
liquides dangereux. Si ceci se produit 
malgré tout, vérifiez minutieusement 
que la piscine n’est pas endommagée.

•	 Attention ! Évitez l’utilisation d’écran 
solaire et de produits de soin pour 
la peau à base d’alcool. Les écrans 
solaires et produits de soin pour la 
peau à base d’alcool peuvent décol-
ler le revêtement coloré des articles 
gonflables en PVC. Cela pourrait dé-
teindre sur votre corps, vos vêtements 
ou d’autres objets en contact.

•	 Tenez l’article à l’écart du feu et des 
objets chauds (comme p. ex., les ciga-
rettes incandescentes).

•	 Tous les articles gonflables sont 
sensibles au froid. Par conséquent, ne 
jamais déplier ni gonfler l’article à une 
température de moins de 15 °C !

•	 Gonflez la chambre à air de l’article 
à une pression de fonctionnement 
maximale de 0,4 bar (5,8 psi).

•	 Si la pression de l’air augmente sous 
un soleil ardent, compensez en relâ-
chant l’air en conséquence. 
Ouvrez la valve et libérez un peu d’air 
si la pression est supérieure à 0,4 bar 
(5,8 psi).

•	 Assurez-vous que l’article – en parti-
culier lorsqu’il est gonflé – n’entre pas 
en contact avec des pierres, du gra-
vier ou des objets pointus et qu’il ne 
frotte ni ne traîne nulle part, sinon son 
matériau pourrait être endommagé.

•	 N’insérez qu’un adaptateur de pompe 
approprié dans la valve. Autrement, la 
valve pourrait être endommagée.

•	 N’utilisez pas de compresseur pour 
gonfler l’article.

•	 Ne pas trop gonfler, sinon les lignes 
de soudure risquent de se déchirer. 
Fermez correctement la valve après le 
gonflage.

•	 L’utilisation d’équipements supplé-
mentaires qui ne sont pas approuvés 
pour la mini-piscine (p.  ex. échelles, 
bâches, pompes, etc.) peut entraîner 
un risque de blessure ou de dommage 
matériel.

•	 Avant chaque utilisation, vérifiez que 
l’article ne montre aucun signe de dé-
gradation ou d’usure. L’article ne doit 
être utilisé qu’en parfait état !

Choix du lieu 
AVERTISSEMENT ! Les mini-piscines 
placées sur des surfaces inégales sont 
sujettes à des fuites, des déforma-
tions ou des effondrements, suivis de 
dommages matériels ou de blessures 
corporelles graves pour les personnes 
se trouvant dans ou autour de la mi-
ni-piscine !

AVERTISSEMENT ! Danger de blessure 
corporelle ! N’utilisez pas de sable lors 
de la mise en place. Si l’utilisation d’un 
« agent de nivellement » est nécessaire, 
votre site d’installation est très proba-
blement inadapté.

ATTENTION ! Placez la mini-piscine 
dans un endroit où une surveillance 
constante est possible afin d’éviter le 
risque de noyade pour les jeunes 
enfants.

ATTENTION ! Choisissez minutieu-
sement votre site d’installation, car la 
pelouse et autre végétation qui vous 
tient à cœur mourront sous l’article.
Veillez également à ne pas installer 
l’article dans des zones où des plantes 
vigoureuses et des mauvaises herbes 
poussent fréquemment, car elles 
peuvent percer l’article.

Suivez les instructions ci-dessous avant 
de monter votre article :
1.	Choisissez une surface appropriée, 

c’est-à-dire stable, plate (sans bosses 
ni monticules) et parfaitement droite. 
Une pente de 3° ne doit être dépassée 
en aucun point du site d’installation.

2.	Assurez-vous que l’emplacement 
est exempt de branches, de pierres, 
d’objets tranchants ou d’autres corps 
étrangers afin de ne pas endomma-
ger l’article.

3.	Choisissez l’emplacement de telle 
manière que l’article ne se trouve pas 
sous des lignes électriques ou des 
arbres. Assurez-vous également qu’il 
n’y a pas de tuyaux, de lignes d’ali-
mentation ou de câbles dans le sous-
sol du site d’installation.

4.	Si possible, choisissez pour votre ar-
ticle un emplacement qui soit directe-
ment exposé au soleil. Ceci permettra 
de chauffer l’eau dans l’article.

Montage de la mini-piscine 
Montez l’article à 2 adultes au mi­
nimum. Vous aurez besoin d’environ 
30 minutes seulement pour la mise en 
place, sans compter la préparation de 
l’emplacement ni le remplissage avec 
de l’eau. Si vous avez des questions ou 
si vous avez besoin d’aide pour l’ins-
tallation, veuillez contacter le service 
d’assistance téléphonique. 
Suivez les différentes étapes du mon-
tage dans l’ordre indiqué. 
1.	Choisissez une surface lisse et propre 

avec suffisamment d’espace pour 
déballer l’article. Assurez-vous que 
toutes les pièces sont présentes et en 
parfait état.

2.	À partir du deuxième montage, vous 
devez vérifier que l’article n’est pas 
endommagé, qu’il n’y a pas de trous 
ni de fissures, et si c’est le cas, vous 
devrez les colmater comme décrit par 
la suite. 

3.	Il est recommandé de ne pas remplir 
la mini-piscine avec de l’eau souter-
raine, de même qu’issue de forage ou 
de puits. En effet, cette eau contient 
généralement des matières orga-
niques contaminées par des nitrates 
et des phosphates. Il est conseillé de 
remplir la mini-piscine avec de l’eau 
provenant du réseau public d’eau 
potable.

Gonfler la mini-piscine 

 ATTENTION ! 

•	 Évitez de trop gonfler la chambre à air, 
car ceci peut occasionner un risque 
d’hyperdistension, voire de rupture 
des soudures.

•	 La pression de fonctionnement peut 
augmenter au soleil. Égalisez la pres-
sion en libérant de l’air de la mini-pis-
cine.

•	 Pour gonfler la mini-piscine, utilisez 
des pompes à pied ou des pompes à 
piston à double effet disponibles dans 
le commerce, avec les options de rac-
cord et les manomètres appropriés.

•	 Pour gonfler la mini-piscine, n’utilisez 
pas de compresseur ni de bouteilles 
d’air comprimé. Ceci peut occasionner 
des dommages.

•	 Ne gonflez pas la piscine à proximité 
d’objets pointus ou tranchants ni sur 
un sol rugueux ou caillouteux.

•	 La chambre à air doit toujours être 
complètement gonflée.

 IMPORTANT ! 

•	 N’ouvrez la valve que pour gonfler 
et dégonfler. Le cas échéant, risque 
encouru de contamination.

•	 La zone autour de la valve doit tou-
jours être sèche et propre.

•	 Faites attention à ce que ni du sable 
ni autre contaminant ne pénètre dans 
la valve.

Important ! 
•	 La pression de fonctionnement 

optimale pour la chambre à air est de 
0,4 bar (5,8 psi). 

1.	Ouvrez le clapet de la valve (1a) (fig. B).
2.	Gonflez la chambre à air jusqu’à ce 

que l’article soit suffisamment ferme. 
Veillez à ce que la chambre à air soit 
centrée sur la mini-piscine.

Remarque : La chambre à air doit être 
ferme au toucher mais facile à enfoncer 
légèrement avec le pouce. Ne gonflez 
pas excessivement la chambre à air, 
car elle pourrait éclater ou les coutures 
pourraient être endommagées.
3.	Refermez le clapet de la valve.

FR/CH
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Remplissage de l’article avec 
de l’eau 
AVERTISSEMENT ! Si plus de 2,5 à 5 cm 
d’eau s’accumulent sur un côté avant 
que le centre ne soit rempli, cela signifie 
que la mini-piscine n’est pas droite et 
qu’elle doit être replacée correctement. 
Si c’est le cas, ouvrez le bouchon de 
vidange (1c) et laissez l’eau s’écouler 
complètement. Replacez ensuite la 
mini-piscine à un endroit plat.

1.	Fermez le bouchon de vidange (1c) et 
vissez le capuchon de la valve (1b) sur 
la valve de vidange (fig. B).

2.	Les valves destinées au raccorde-
ment d’une pompe de filtrage (non 
fournie) doivent être fermées avec les 
bouchons en plastique (3) à l’intérieur 
de l’article (fig. C).

3.	Remplissez lentement l’article. Ne 
laissez pas l’article sans surveillance 
pendant que vous le remplissez. 

Remarque : La mini-piscine se redresse 
automatiquement avec la quantité 
d’eau.
4.	Une fois que 2,5 cm d’eau se trouvent 

uniformément dans le fond de la 
mini-piscine, lissez le sol. Tirez la paroi 
extérieure vers l’extérieur à partir du 
bord supérieur tout autour du sol de la 
piscine.

Influence de la qualité de l’eau 
Pour maintenir les bonnes perfor-
mances du revêtement et pour des rai-
sons esthétiques, appliquez à temps les 
procédures de traitement appropriées 
et/ou les recommandations du fabri-
cant de la piscine. Avant l’utilisation des 
produits de nettoyage, il est essentiel 
de lire les instructions du fabricant 
concernant le produit et son utilisation 
afin de vérifier leur compatibilité avec 
la couche de revêtement de la coque en 
polyester. Ces produits et procédures 
doivent être conformes aux recomman-
dations citées ici. 
Bien que provenant généralement du 
réseau public d’eau potable, l’eau de 
remplissage peut également provenir 
d’un forage, d’une citerne ou d’un puits.
Dans ce cas, une analyse régulière de 
l’eau est indispensable, incluant une 
analyse physico-chimique pour détecter 
les métaux éventuellement présents (fer, 
cuivre, manganèse) ; ceux-ci peuvent 
avoir un effet néfaste sur la couche de 
revêtement, car ils peuvent être la cause 
de formation de taches de couleurs en 
raison des sulfures métalliques. Cette 
analyse est à la base des modifica-
tions requises pour assurer une bonne 
qualité de l’eau, à la fois nécessaire à la 
baignade ainsi qu’à la durabilité de la 
couche de revêtement. Cette analyse de 
la qualité de l’eau de remplissage doit 
être évaluée et approuvée par le fabri-
cant de la mini-piscine. 

La formation de cristaux de tartre et/
ou la formation de métaux doit être 
évitée. À cet effet, l’utilisation d’un agent 
séquestrant du calcaire (anticalcaire) et 
d’un agent séquestrant d’ions métal-
liques est recommandée.

AVERTISSEMENT ! Les agents sé-
questrants du calcaire (anticalcaire) et 
les agents séquestrants des ions métal-
liques contiennent souvent du phos-
phore ou des agents liants contenant 
du phosphore qui peuvent provoquer ou 
favoriser la croissance des algues et/
ou altérer les mesures (du chlore libre, 
du potentiel redox) effectuées avec des 
appareils en ligne. C’est pourquoi, en 
cas de mesures avec des systèmes en 
ligne, privilégiez les échangeurs d’ions 
et/ou les filtres métalliques sur le niveau 
de remplissage de l’eau (avant que l’eau 
ne coule dans la piscine).

L’application de produits et/ou de pro-
cédés de traitement doit être validée 
par un professionnel, car certaines 
combinaisons pourraient entraîner des 
dommages irréversibles sur la couche 
de revêtement. 
Lors de la désinfection à l’aide de 
produits à base de chlore stabilisé ou 
uniquement de stabilisateurs, appli-
quez le dosage recommandé par le 
fabricant (qui doit être conforme à la 
norme EN 16713-3). Le renouvellement 
de l’eau après un filtre d’épuration 
doit permettre d’éviter une concentra-
tion d’acide cyanurique supérieure à 
75 mg/l. 
Autrement, il est nécessaire de vidan-
ger (au moins) 30 % du volume de la 
mini-piscine pour ne pas endommager 
la couche de revêtement. 
Pour le stockage hivernal, suivre les 
instructions fournies par le fabricant. 
La chloration choc ne doit pas être 
effectuée peu de temps avant de 
recouvrir la mini-piscine, car ceci peut 
occasionner des dommages chimiques 
du revêtement de la mini-piscine dans 
les 8 heures suivant la désinfection.

Accessibilité 

ATTENTION ! 
Ne jamais laisser votre enfant sans sur-
veillance – Danger de noyade. 

Une surveillance constante, active et 
vigilante des nageurs débutants et des 
non-nageurs par un adulte compétent est 
requise à tout moment (il est rappelé que 
le plus grand risque de noyade concerne 
les enfants de moins de cinq ans).
Gardez un téléphone ou un autre moyen 
de communication près de la piscine 
afin de pouvoir contacter les services 
d’urgence en cas de besoin.
Même si la piscine n’est pas utilisée, les 
mesures suivantes doivent être prises 
en compte :

•	 rendre la mini-piscine inaccessible, 
dans la mesure du possible (par 
exemple en verrouillant les portes, 
les fenêtres et les voies d’accès à la 
piscine) ; et/ou

•	 installer un dispositif de sécurité ;  
et/ou

•	 vider la mini-piscine.

Démontage de la  
mini-piscine 
AVERTISSEMENT ! Lors de la vidange 
de l’eau, assurez-vous qu’aucun enfant 
ne se trouve dans le flux entrant et en 
face du flux de sortie. Le courant d’eau 
pourrait entraîner les enfants avec lui.

Pour ranger l’article à la fin de la saison 
ou pour une période de non-utilisation 
plus longue, procédez comme suit :
1.	Videz l’article. 
Remarque : Veuillez respecter les 
réglementations locales en vigueur 
concernant les prescriptions spéci­
fiques pour l’évacuation des eaux de 
piscines.
2.	Laissez l’air s’échapper de la chambre 

à air.
3.	Laissez l’article sécher complètement.
4.	Refermez toutes les valves avant de 

replier la mini-piscine.

Plier la mini-piscine (fig. D) 
1.	Pliez les côtés qui dépassent vers 

l’intérieur pour obtenir une forme 
rectangulaire.

2.	Repliez chaque moitié du rectangle 
vers l’intérieur pour obtenir un rec-
tangle plus petit.

3.	Repliez les extrémités vers l’arrière.
4.	Enroulez l’article pour obtenir un petit 

rectangle.

Réparation 
Les petites fuites ou les petits trous 
peuvent être réparés à l’aide des pièces 
de réparation (4) fournies.
Important !
Après la réparation de l’article, celui-ci 
ne doit pas être rempli avant 20 mi-
nutes ! N’utilisez pas les pièces de 
réparation pour les fuites ou les trous 
présents sur les coutures.
1.	Nettoyez bien la zone autour de la 

fuite. La zone doit être sèche et dé-
nuée de toute graisse.

2.	Découpez un morceau du matériau 
de réparation, de taille suffisante pour 
que ses bords dépassent d’environ 
1,3 cm autour de la zone endomma-
gée.

3.	Détachez la pièce de réparation du 
papier, positionnez-la sur la zone 
endommagée et pressez fermement 
dessus.
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Maintenance 
Vérifiez et suivez les indications sui-
vantes au début de chaque saison, de 
même que régulièrement pendant la 
saison d’utilisation :
1.	Avant chaque utilisation, vérifiez que 

l’article ne perde pas en pression et 
qu’il ne présente ni trou ni fissure. L’ar-
ticle ne doit être utilisé qu’en parfait 
état !

2.	Contrôlez que l’article ne présente au-
cun dommage, aucune usure ni pièce 
défectueuse. Remplacez immédiate-
ment les pièces défectueuses. 

Stockage, nettoyage 
Changez régulièrement l’eau de l’article, 
en particulier par temps de canicule 
et lorsque l’eau est sale ! Lorsque vous 
n’utilisez pas l’article, rangez-le tou-
jours dans un endroit sec et propre à 
une température ambiante. Les valves 
doivent toujours être fermées pendant 
le stockage. Ne nettoyer qu’avec de l’eau 
ou de l’eau savonneuse, jamais avec des 
produits de nettoyage agressifs. Lors 
du stockage hivernal, ne placer aucun 
objet pointu sur le produit et ne pas 
pulvériser de talc.

Mise au rebut 
Éliminez le produit et les maté-
riaux d’emballage conformément 
aux réglementations locales 
actuelles en vigueur. Conservez 

les matériaux d’emballage (comme les 
sachets en plastique) hors de portée 
des enfants. Vous obtiendrez plus 
d’informations relatives à l’élimination 
du produit usagé auprès de votre 
commune ou de votre municipalité. 
Éliminez le produit et l’emballage dans 
le respect de l’environnement.

Le code de recyclage est utilisé 
pour identifier les différents 
matériaux à retourner dans le 

cycle de recyclage. Ce code se compose 
du symbole de recyclage, représentant 
le cycle de recyclage ainsi que d’un 
numéro identifiant le matériau.

Indications concernant  
la garantie et le service  
après-vente 
L’article a été produit avec grand 
soin et sous un contrôle constant. 
DELTA-SPORT HANDELSKONTOR 
GmbH accorde au client final privé une 
garantie de trois ans sur cet article à 
compter de la date d’achat (période 
de garantie) conformément aux dispo-
sitions suivantes. La garantie ne vaut 
que pour les défauts de matériaux et 
de fabrication. La garantie ne couvre 
pas les pièces soumises à une usure 
normale, lesquelles doivent donc être 
considérées comme des pièces d’usure 
(comme p. ex., les piles), de même qu’elle 
ne couvre pas les pièces fragiles, telles 
que les interrupteurs ou les pièces fabri-
quées en verre. 
Les réclamations au titre de cette 
garantie sont exclues si l’article a été 
utilisé de manière abusive ou inappro-
priée, hors du cadre de son usage ou du 
champ d’application prévu ou si les ins-
tructions de la notice d’utilisation n’ont 
pas été respectées, à moins que le client 
final ne prouve que l’article présentait 
un défaut de matériau ou de fabrication 
n’étant pas dû à l’une des conditions 
mentionnées ci-dessus. 
Les réclamations au titre de la garantie 
ne peuvent être adressées pendant la 
période de garantie qu’en présentant 
le ticket de caisse original. Veuillez 
pour cela conserver le ticket de caisse 
original. Ceci s’applique également aux 
pièces remplacées et réparées.
Si vous avez des plaintes à formuler, 
veuillez d’abord contacter le service 
d’assistance téléphonique ci-dessous 
ou nous contacter par courrier électro-
nique. Si le cas est couvert par la ga-
rantie, nous nous engageons - à notre 
appréciation - à réparer ou à remplacer 
l’article gratuitement pour vous ou à 
vous rembourser le prix d’achat. Aucun 
autre droit ne découle de la garantie.
Vos droits légaux, en particulier les 
droits de garantie contre le vendeur 
concerné, ne sont pas limités par cette 
garantie.

IAN : 492388_2407

	� Service Suisse 
Tel. :	 0800 56 44 33 
E-Mail :	deltasport@lidl.ch
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Décolorations et causes possibles 
Malgré l’utilisation de matériaux performants et en prenant toutes les précautions citées ci-dessus, des phénomènes excep-
tionnels peuvent se produire en raison du vieillissement. Il est important de se rappeler que la couche de revêtement se décolore 
progressivement en raison du vieillissement et des rayons UV. 
Les causes suivantes peuvent provoquer une décoloration prématurée : 
•	 Utilisation de produits inadaptés et de procédures de traitement de l’eau qui ne sont pas conformes aux recommandations 

du fabricant ; 
•	 Une action mécanique excessive (bassins avec des marées, couches de glace flottantes, nettoyeurs automatiques et brosses, 

etc.) ; 
•	 Haute température de l’eau ; 
•	 Influence des matériaux et du processus de fabrication. 
Parfois, une légère différence de couleur apparaît entre les zones immergées dans l’eau et les zones situées au-dessus du ni-
veau de l’eau. Ce phénomène arrive couramment.

Taches et causes possibles 
En raison des nombreuses influences mentionnées ci-dessus, il est extrêmement difficile de déterminer les causes des taches. 
Les taches qui apparaissent au-dessus de la ligne de flottaison sont rarement présentes en profondeur de la couche de revête-
ment. 
Le tableau suivant indique les causes possibles des taches lorsque la mini-piscine fonctionne normalement. Pour trouver les 
causes possibles, il est utile d’effectuer les mesures décrites dans le tableau ci-dessous. Si elles n’aboutissent pas, il est pos-
sible que des influences du processus de fabrication soient responsables.

Type de tache Cause possible Solution possible

Taches blanchâtres 
au fond de la mi-
ni-piscine

Traitement inapproprié de l’eau Les taches sont irréversibles et ne peuvent être répa-
rées.

Décomposition de matières organiques (hu-
mus, brindilles, feuilles) qui sont en contact di-
rect avec la couche de revêtement. L’effet est 
plus prononcé si le contact a eu lieu pendant 
une longue période.

Taches blanchâtres 
au fond de la mi-
ni-piscine et sur les 
parois

Concentration excessive de produits 
chimiques

Les taches sont irréversibles et ne peuvent être répa-
rées.

Taches blanchâtres 
sur la ligne de flot-
taison

Dépôts de calcaire Ces dépôts peuvent être évités en utilisant des 
agents séquestrants du calcaire et en maintenant 
l’équilibre du pH. 
Le nettoyage est possible avant l’application de 
cette mesure en utilisant un produit approprié, sans 
solvant et non abrasif et en veillant à ne pas rayer la 
couche. 
Pour réduire ce phénomène, la dureté de l'eau doit 
être contrôlée régulièrement, par exemple avec un 
échangeur d’ions préinstallé. 

Produits chimiques non-adaptés et/ou net-
toyants abrasifs

Zones laiteuses ou blanchies irréversibles et non 
traitées

Présence d’algues

Décomposition de la matière organique 
(feuilles, impuretés, végétation)

Peut être évité par un entretien régulier de la mi-
ni-piscine (nettoyage).

Utilisation du sulfate de cuivre sous forme 
pure ou mélangée et application de  
l’alliage Cu/Ag

Irréversible. Ces produits ne sont pas autorisés dans 
ce type de mini-piscine.

Présence involontaire de pièces métalliques 
oxydables (dépôts métalliques..)

Mise à la terreª de la mini-piscine : la mise à la terre 
de l’eau de la mini-piscine peut limiter ce phénomène. 
La mise à la terre doit être faite par une tige de mise 
à la terre différente de celle utilisée pour la sécuri-
té de la maison. Cette mise à la terre fonctionnelle 
permettra en effet que les courants de fuite soient 
évacués afin de limiter la charge électrique de l’eau 
de la piscine.

Migration du métal à travers la couche de 
revêtement (couche de gel à base de cobalt)
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Type de tache Cause possible Solution possible

Taches blanchâtres 
sur la ligne de flot-
taison

Présence d’ions métalliques (cuivre, fer, man-
ganèse..) en concentrations excessives ainsi 
que de sulfures métalliques insolubles foncés

Pour éviter les concentrations élevées d’ions métal-
liques qui peuvent contribuer à une formation per-
manente de taches sur la couche de revêtement de la 
mini-piscine, il est recommandé d’utiliser des agents 
séquestrants d’ions métalliques.b

Crème solaire ou cosmétique flottant à la 
surface de l’eau, combustion d'hydrocarbures 
provenant de feux de bois ou de charbon de 
bois, gaz d’échappement des voitures, gaz 
d'échappement des avions ou toute autre 
pollution provenant de l’environnement direct 
ou indirect de la mini-piscine.

Taches vertes D’origine organique, ces taches n’appa-
raissent qu’en présence d’organismes vivants 
(algues, champignons, etc.) et peuvent être 
liées à une perturbation manifeste de l’équi-
libre du traitement de l’eau.

Consultez le mode d’emploi et les instructions du 
fabricant de la mini-piscine, du système de filtration 
ou des produits chimiques.

Taches roses Se trouvent généralement sur les pièces 
d’étanchéité, sont causées par des bactéries 
se développant sur les composants de ces 
pièces en plastique et peuvent être liées au 
traitement de l’eau. 
Si du PHMB est utilisé pour la désinfection, il 
risque de se former des taches roses en cas 
de présence de cuivre. 

Taches jaunes Présence de pollen ou d’algues rouges, tra-
vaux agricoles, produits gras (crème solaire 
ou cosmétique), résidus organiques (décom-
position de plantes) ou pollution

Certains composés de chaux utilisés dans 
les produits chimiques (sous forme de silice), 
comprimés

Dans une mini-piscine dont l’eau est traitée 
au brome, la combinaison d’un dosage su-
périeur à celui recommandé par le fabricant 
et d’un pH inférieur à 6,9 peut provoquer des 
taches sur la couche de revêtement (du jaune 
au brun).

Dans la plupart des cas, ces taches sont irréversibles.

Le traitement de choc avec un agent oxydant 
peut provoquer la formation de gaz pouvant 
brûler la surface de la mini-piscine qui n’est 
pas en contact avec l’eau.

Il est important de réagir dès lors que les taches 
apparaissent. Prévenez le fabricant de la piscine afin 
que celui-ci vous indique la marche à suivre en fonc-
tion de la nature des taches.

a AVERTISSEMENT : [La mise à la terre de la piscine favorise la corrosion des parties métalliques. Si aucun courant électrique 
n’atteint la mini-piscine, la mise à la terre n’est pas nécessaire - voir la norme allemande DIN VDE 0100-702]. 
b AVERTISSEMENT : Les agents séquestrants des ions métalliques contiennent souvent du phosphore ou des agents liants 
contenant du phosphore qui peuvent provoquer ou favoriser la croissance des algues et/ou altérer les mesures (du chlore 
libre, du potentiel redox) effectuées avec des appareils en ligne. C’est pourquoi, en cas de mesure avec des systèmes en ligne, 
privilégiez les échangeurs d’ions et/ou les filtres métalliques sur le niveau de remplissage de l’eau (avant que l’eau ne coule 
dans la piscine). 

FR/CH
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Congratulazioni! 
Avete acquistato un articolo di alta 
qualità. Consigliamo di familiarizzare 
con l’articolo prima di cominciare ad 
utilizzarlo.

Leggere e osservare quindi 
attentamente le seguenti 
istruzioni d’uso. 

Utilizzare l’articolo solo nel modo de-
scritto e per i campi di impiego indi-
cati. Conservare con cura le presenti 
istruzioni d’uso. Se si dovesse affidare 
l’articolo a terzi, consegnare loro anche 
l’intera documentazione. Prima del 
montaggio e dell’utilizzo della mini-pi-
scina è necessario leggere, compren-
dere e osservare tutte le informazioni 
contenute in queste istruzioni. Queste 
avvertenze, istruzioni e direttive di 
sicurezza comprendono alcuni rischi 
generali relativi alle attività del tempo 
libero in acqua; tuttavia, esse non pos-
sono trattare tutti i rischi e i pericoli in 
ciascun caso. Durante qualsiasi attività 
in acqua è importante avere pruden-
za, buon senso e una buona capacità 
di giudizio. Questi dati devono essere 
conservati per potere essere utilizzati 
anche in futuro.

Contenuto della confezione 
(imm. A) 
1 x mini-piscina (1)
1 x adattatore del tubo (2)
2 x tappo in plastica (3)
2 x toppa per riparazione, autoadesiva (4)
1 x istruzioni d’uso

Dati tecnici 
Dimensioni (a prodotto gonfiato):  
circa 240 x 63 cm (Ø x alt.)
Volume: circa 2.000 l

Data di produzione  
(mese/anno): 12/2024

Numero di persone necessarie per il 
montaggio: 2 persone
Tempo di montaggio [min]: circa 30 min 

Utilizzo conforme 
L’articolo è concepito in qualità di 
mini-piscina collocata sul terreno ed 
è strutturata in modo tale da reggere 
alla pressione interna. L’articolo non è 
adatto ad essere interrato (nemmeno 
parzialmente).

Simboli utilizzati 
Avvertenza! Non lasciare mai i 
bambini senza sorveglianza 
- pericolo di annegamento.

Avvertenza! Non saltare.  
Pericolo di ferirsi!

Avvertenza!  
Indossare un dispositivo 
individuale di galleggiamento. 

Avvertenza! Non collocare in 
pendenza.

Leggere attentamente e 
conservare per potere consul-
tare anche in futuro.

Indicazioni di sicurezza 
L’utilizzo di un kit per mini-piscina 
prevede che esso sia conforme alle 
disposizioni di sicurezza, descritte 
nelle istruzioni per l’impiego e per la 
manutenzione. Per evitare di annegare 
oppure di subire lesioni gravi è neces-
sario rivolgere particolare attenzione 
a mettere in sicurezza l’accesso alla 
mini-piscina, poiché i bambini di età 
inferiore a 5 anni possono accedere 
inaspettatamente alla mini-piscina. 
Quando sono in acqua i bambini devono 
essere sorvegliati ininterrottamente da 
una persona adulta.

Pericolo di morte! 
•	 Non lasciare mai i bambini incustoditi 

con il materiale di imballaggio. Essi 
corrono il rischio di soffocare!

Sicurezza per chi non sa 
nuotare! 

•	 È sempre necessaria una sorveglian-
za continua, attiva e attenta delle 
persone che non sanno nuotare bene 
e che non sanno nuotare da parte 
di una persona adulta competente 
(si ricorda che il rischio maggiore di 
annegare riguarda i bambini di età 
inferiore a cinque anni).

•	 È necessario determinare una perso-
na adulta competente che sorvegli la 
piscina quando essa viene utilizzata.

•	 Le persone che non sanno nuotare 
bene oppure che non sanno nuotare 
devono indossare un equipaggiamen-
to di protezione personale quando si 
trovano all’interno della mini-piscina.

•	 Quando la mini-piscina non viene uti-
lizzata oppure non viene sorvegliata, è 
necessario eliminare tutti i giocattoli 
dalla mini-piscina e dalle sue circo-
stanze per evitare che i bambini ne 
siano attratti.

•	 Quando la mini-piscina non viene 
utilizzata oppure non viene sorveglia-
ta, è necessario eliminare dai dintorni 
della mini-piscina tutti i giocattoli o 
gli oggetti (ad es. sedie o giocattoli di 
grandi dimensioni, ecc.) che possano 
permettere ad un bambino un facile 
accesso alla mini-piscina.

Dispositivi di sicurezza 
•	 Si consiglia di allestire una barriera (e 

di mettere in sicurezza tutte le porte 
e le finestre, laddove necessario) per 
evitare un accesso non autorizzato 
alla mini-piscina.

•	 L’equipaggiamento protettivo per-
sonale, le barriere, le coperture della 
piscina, i dispositivi di allarme oppure 
dispositivi di sicurezza simili sono dei 
mezzi ausiliari utili, che tuttavia non 
sostituiscono una sorveglianza conti-
nua e competente da parte di persone 
adulte.

Equipaggiamento di sicurezza 
•	 Si consiglia di conservare nelle vici-

nanze della piscina dei dispositivi di 
salvataggio (ad es. un salvagente). 

•	 Nelle vicinanze della mini-piscina 
sono da tenere un telefono funzionan-
te e una lista di numeri di emergenza.

Utilizzo sicuro della  
mini-piscina 

•	 Tutti gli utenti, in particolare i bambini, 
sono esortati ad imparare a nuotare. 

•	 Imparare le misure di pronto soccor-
so (rianimazione cardio-polmonare) 
e rinfrescare regolarmente queste 
conoscenze. In caso di emergenza, ciò 
può essere di importanza decisiva per 
salvare una vita. 

•	 Mostrare a tutti gli utenti della pi-
scina, compresi i bambini, cosa sia 
necessario fare in caso di emergenza.

•	 Non saltare mai in acqua poco pro-
fonda. Ciò può provocare gravi lesioni 
oppure la morte. 

•	 Non utilizzare la mini-piscina se si è 
sotto l’effetto di alcool oppure di me-
dicinali che possono compromettere 
l’utilizzo sicuro della piscina. 

•	 In caso di utilizzo di coperture per 
la piscina, toglierle completamente 
dalla superficie dell’acqua prima di 
entrare nella mini-piscina. 

•	 Gli utenti della mini-piscina possono 
essere protetti dalle malattie tra-
smesse dall’acqua se l’acqua viene 
sempre filtrata e tenuta in condizioni 
igienicamente sicure. Fare riferimen-
to alle linee guida sul trattamento 
dell’acqua riportate nelle istruzioni 
d’uso. 

•	 Conservare le sostanze chimiche fuori 
dalla portata dei bambini (ad es. i 
prodotti per il trattamento dell’acqua, 
per la pulizia o la disinfezione). 

Pericolo di ferirsi! 
•	 Osservare i dati riportati sull’etichetta.
•	 Non portare con sé oggetti taglienti o 

appuntiti.
•	 Proteggere l’articolo dal contatto con 

liquidi aggressivi o con acidi. In caso 
contrario, si potrebbero venire a crea-
re danni irreparabili.

•	 Proteggere l’articolo dal caldo intenso 
e dal fuoco! Fare attenzione con le 
sigarette accese!

•	 Non apportare modifiche tecniche 
all’articolo. Le modifiche di qualsiasi 
tipo rendono pericoloso l’utilizzo e 
comportano il decadimento della 
garanzia.
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•	 Non utilizzare mai l’articolo sotto l’in-
fluenza di alcool, droghe o medicinali.

•	 Non trasportare per nessun motivo su 
veicoli l’articolo gonfiato.

•	 Non utilizzare l’articolo se esso doves-
se avere una falla e perdere aria.

�Evitare i danni materiali! 
•	 Evitare il contatto con oggetti corrosi-

vi, appuntiti o pericolosi, con sostanze 
chimiche o con liquidi. Se ciò dovesse 
tuttavia accadere, controllare con 
attenzione che la piscina non presenti 
danni.

•	 Avvertenza! Evitare l’utilizzo di creme 
solari e di prodotti per la cura della 
pelle che contengono alcool. Le creme 
solari e i prodotti per la cura della 
pelle che contengono alcool posso-
no provocare il distaccamento dello 
strato colorato di articoli gonfiabili in 
PVC. A seguito di ciò, possono rimane-
re delle macchie di colore sulla pelle, 
sul vestiario oppure su altri oggetti a 
contatto con l’articolo.

•	 Tenere lontano l’articolo dal fuoco e 
dagli oggetti molto caldi (come ad es. 
le sigarette accese).

•	 Tutti gli articoli gonfiabili sono sensi-
bili al freddo. Quindi non dispiegare e 
gonfiare mai l’articolo ad una tempe-
ratura inferiore a 15° C!

•	 Gonfiare la camera d’aria dell’articolo 
ad una pressione di impiego massima 
di 0,4 bar (5,8 psi).

•	 Se la pressione dell’aria dovesse au-
mentare sotto la luce solare intensa, 
è necessario fare fuoriuscire dell’aria 
per compensare l’aumento di pres-
sione. 
Aprire la valvola e lasciare fuoriuscire 
un po’ d’aria se la pressione dovesse 
salire fino ad oltre 0,4 bar (5,8 psi).

•	 Assicurarsi che l’articolo, in partico-
lare quando è gonfiato, non venga a 
contatto con pietre, ghiaia o oggetti 
appuntiti, e che non sfreghi né strisci 
contro alcun oggetto, altrimenti po-
trebbe subire dei danni.

•	 Inserire nella valvola solo adeguati 
adattatori per pompe. In caso con-
trario la valvola potrebbe subire dei 
danni.

•	 Non utilizzare un compressore per 
gonfiare l’articolo.

•	 Non gonfiare troppo, altrimenti si 
corre il rischio che le cuciture saldate 
si strappino. Dopo aver gonfiato l’arti-
colo chiudere bene la valvola.

•	 L’utilizzo di dispositivi aggiuntivi che 
non siano autorizzati per la mini-pi-
scina (ad es. scalette, coperture, pom-
pe, ecc.) può comportare un rischio di 
subire lesioni oppure danni materiali.

•	 Prima di ogni utilizzo verificare che 
l’articolo non presenti danni o segni di 
usura. L’articolo può essere utilizzato 
solo se in perfetto stato!

Scegliere dove collocare 
l’articolo 
AVVERTENZA! Le mini-piscine collo-
cate su superfici non piane tendono 
a subire perdite, deformazioni oppure 
crolli, seguiti da danni materiali oppure 
lesioni personali a chi si trova all’interno 
o attorno alla mini-piscina!
AVVERTENZA! Pericolo di subire lesioni 
personali! Non utilizzare sabbia per 
collocare l’articolo. Qualora dovesse 
essere necessario l’utilizzo di un “mezzo 
per il livellamento”, il luogo scelto per 
l’installazione è con tutta probabilità 
inadeguato.

AVVERTENZA! Collocare la 
mini-piscina in un luogo presso il quale 
sia possibile una sorveglianza continua 
per ridurre il rischio che i bambini piccoli 
possano annegare.

AVVERTENZA! Scegliere attenta-
mente il luogo di collocazione, poiché 
l’erba e le altre piante di cui si desidera 
la crescita moriranno sotto all’articolo.
Fare inoltre attenzione a non installa-
re l’articolo su superfici soggette alla 
crescita frequente di piante ed erbac-
ce robuste, poiché entrambe possono 
riuscire a perforare l’articolo.

Seguire le seguenti direttive prima di 
collocare l’articolo:
1.	Scegliere una superficie adeguata 

che sia stabile, piatta (senza gibbosi-
tà oppure ammassamenti di terra) ed 
estremamente piana. Sul luogo di col-
locamento non deve essere superata 
in nessun punto un’inclinazione di 3°.

2.	Accertarsi che il luogo sia privo di 
rami, pietre, oggetti appuntiti oppure 
altri corpi estranei, cosicché l’articolo 
non subisca danni.

3.	Scegliere il luogo in modo che l’arti-
colo non si trovi sotto a cavi elettrici 
o alberi. Assicurarsi inoltre che nel 
sottosuolo del luogo di collegamento 
non ci siano tubature, linee di alimen-
tazione o cavi.

4.	Qualora possibile, scegliere un luogo 
di collocazione dell’articolo diretta-
mente esposto al sole. Ciò fa in modo 
che l’acqua nel proprio articolo si 
riscaldi.

Montaggio della  
mini-piscina 
Il montaggio deve essere eseguito da 
perlomeno 2 persone. Per il mero mon-
taggio, senza preparazione del luogo 
di collocamento e senza il riempimento 
con l’acqua, sono necessari circa 30 
minuti. In caso di domande o di richieste 
di aiuto per il montaggio, rivolgersi alla 
hotline di assistenza. 
Seguire le singole fasi del montaggio 
nella successione indicata. 

1.	Scegliere una superficie liscia e pulita 
con sufficiente spazio per dispiegare 
l’articolo. Assicurarsi che tutti i pezzi 
siano disponibili e in perfetto stato.

2.	A partire dal secondo montaggio è 
necessario verificare che l’articolo 
non presenti eventuali danni, fori e 
crepe, e condurre le relative riparazio-
ni come descritto in seguito. 

3.	Si raccomanda di non riempire la 
mini-piscina con acqua freatica, da 
perforazioni o di pozzo. Questa acqua 
contiene generalmente delle sostan-
ze organiche con nitrati e solfati. Si 
consiglia di riempire la mini-piscina 
con acqua potabile dell’acquedotto 
pubblico.

Gonfiare la mini-piscina 

 AVVERTENZA! 

•	 Evitare di gonfiare troppo la camera 
d’aria, altrimenti sussiste il rischio che 
l’articolo si dilati eccessivamente o 
addirittura che le cuciture saldate si 
strappino.

•	 La pressione di impiego può aumen-
tare durante l’esposizione al sole. 
Compensare la pressione di impiego 
facendo fuoriuscire dell’aria dalla 
mini-piscina.

•	 Per gonfiare la mini-piscina utilizza-
re delle pompe a pedale o a doppio 
cilindro comunemente reperibili in 
commercio con i relativi adattatori 
inseribili e manometri.

•	 Per gonfiare la mini-piscina non utiliz-
zare mai compressori o bombole di aria 
compressa. Ciò può causare danni.

•	 Non gonfiare la piscina nelle vicinan-
ze di oggetti appuntiti o taglienti, né 
su un fondo ruvido o sassoso.

•	 Gonfiare sempre completamente la 
camera d’aria.

 IMPORTANTE! 

•	 Aprire la valvola solo per gonfiare e 
per fare fuoriuscire l’aria. In caso con-
trario, la valvola può sporcarsi.

•	 La zona attorno alla valvola deve 
essere sempre asciutta e pulita.

•	 Assicurarsi che non entrino nella val-
vola sabbia o altre impurità.

Importante! 
•	 La pressione di impiego ottimale per la 

camera d’aria è pari a 0,4 bar (5,8 psi). 
1.	Aprire il cappuccio della valvola (1a) 

(imm. B).
2.	Gonfiare la camera d’aria fino a 

quando l’articolo è sufficientemente 
teso. Assicurarsi che la camera d’aria 
si trovi sopra al centro della mini-pi-
scina.

Indicazione: La camera d’aria deve 
essere rigida al tatto, ma deve ancora 
essere possibile comprimerla leg-
germente con il pollice. Non gonfiare 
eccessivamente la camera d’aria, 
altrimenti essa potrebbe scoppiare o le 
cuciture potrebbero subire danni.
3.	Richiudere il cappuccio della valvola.
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Riempire d’acqua l’articolo 
AVVERTENZA! Se su un lato dovessero 
accumularsi più di 2,5 - 5 cm di acqua 
prima che il centro si sia riempito, la 
mini-piscina non è piana e deve essere 
posizionata correttamente. Estrarre il 
tappo di deflusso (1c) e fare fuoriuscire 
completamente l’acqua. Collocare la 
mini-piscina su un altro luogo piano.

1.	Chiudere il tappo di deflusso (1c), 
avvitare la copertura della valvola (1b) 
sulla valvola di deflusso (imm. B).

2.	Chiudere le valvole (1d) per il colle-
gamento di una pompa di filtrazione 
(non compresa in dotazione) con i 
tappi in plastica (3) sul lato interno 
dell’articolo (imm. C).

3.	Riempire lentamente l’articolo. Non 
lasciare l’articolo non sorvegliato 
durante il riempimento. 

Indicazione: la mini-piscina si solleva 
automaticamente con il quantitativo 
d’acqua.
4.	Quando sul fondo della mini-piscina 

si trovano 2,5 cm di acqua distribuiti 
uniformemente, lisciare il pavimento. 
Tirare verso l’esterno la parete ester-
na dal margine superiore attorno al 
fondo della piscina.

Influenza della qualità dell’acqua 
Per mantenere una buona performance 
del rivestimento e per soddisfare aspetti 
estetici, sono da applicare per tempo le 
relative procedure di trattamento e/o 
i consigli del produttore della piscina. 
Prima di utilizzare prodotti per la pulizia 
è indispensabile leggere le avverten-
ze sul prodotto e sull’applicazione del 
produttore, per verificare la loro compa-
tibilità con lo stato coprente del guscio 
in poliestere. Questi prodotti e procedi-
menti devono essere conformi a quanto 
qui consigliato. 
Sebbene l’acqua provenga generalmen-
te dalla rete idrica pubblica dell’acqua 
potabile, l’acqua di riempimento può 
provenire anche da una perforazione, 
da un serbatoio o da un pozzo.
In questo caso è indispensabile ef-
fettuare regolari analisi dell’acqua, 
compresa un’analisi fisico-chimica, al 
fine di accertare la presenza di possibili 
metalli (ferro, rame, manganese) che 
possano avere un effetto svantaggioso 
sullo strato coprente, poiché sussiste il 
rischio di formazione di macchie di co-
lore dovute a solfiti metallici. Un’analisi 
è la base per le necessarie impostazioni, 
al fine di garantire sia una buona qua-
lità dell’acqua per immergersi in essa 
che la resistenza dello stato coprente. 
Questa analisi della qualità dell’acqua 
di riempimento va valutata e autorizza-
ta dal produttore della mini-piscina. 
Sono tuttavia da evitare la formazione 
di precipitazioni di tartaro e/o la forma-
zione di metalli. A tale scopo si consiglia 
l’impiego di sostanze che assorbono il 
tartaro (anticalcare) e gli ioni metallici.

AVVERTENZA! Le sostanze che assor-
bono il tartaro (anticalcare) e gli ioni 
metallici contengono spesso fosforo op-
pure legami di fosforo. Questi causano o 
possono agevolare la crescita di alghe 
e/o che possono avere un effetto sulla 
misurazione (di cloro libero, potenziale 
di riduzione) fatta con apparecchiature 
online. Per questo motivo, durante la 
misurazione con sistemi online, sono 
da inserire scambiatori di ioni e/o filtri 
metallici nella linea di riempimento 
dell’acqua di introduzione (prima che 
l’acqua entri nella piscina).

L’applicazione di prodotti e/o di processi 
di trattamento deve essere validata da 
uno specialista, poiché in determinate 
combinazioni possono venirsi a creare 
danni irreversibili allo stato coprente. 
In caso di disinfezione con prodotti 
a base di cloro stabilizzato o di soli 
stabilizzatori, deve essere impiegato 
il dosaggio consigliato dal produttore 
(che deve essere in conformità con UNI 
EN 16713-3). Il ricambio di acqua dopo 
un filtro di pulizia deve permettere di 
evitare una concentrazione di acido 
cianurico superiore a 75 mg/l. 
In caso contrario è necessario fare 
defluire (perlomeno) il 30% del volume 
della mini-piscina per non danneggiare 
lo strato coprente. 
Per mettere via l’articolo durante l’inver-
no sono da osservare le indicazioni del 
produttore messe a disposizione. 
Poco prima di coprire la mini-piscina 
non deve essere condotta una disinfe-
zione rapida (shock), poiché entro 8 h 
dalla disinfezione sussiste il pericolo 
che il rivestimento della mini-piscina 
subisca dei danni.

Accessibilità 

AVVERTENZA! 
Non lasciare mai i bambini senza sorve-
glianza - pericolo di annegamento. 

È sempre necessaria una sorveglianza 
continua, attiva e attenta delle persone 
che non sanno nuotare bene e che non 
sanno nuotare da parte di una persona 
adulta competente (si ricorda che il 
rischio maggiore di annegare riguarda i 
bambini di età inferiore a cinque anni).
Tenere un telefono oppure un altro 
mezzo di comunicazione nelle vicinanze 
della piscina per potere contattare il 
servizio di emergenza in caso di neces-
sità.
Anche quando la piscina non viene 
utilizzata è necessario tenere in consi-
derazione le seguenti misure:
•	 laddove possibile, rendere inaccessi-

bile la mini-piscina (ad es. tramite il 
blocco di porte, finestre e vie di acces-
so alla piscina); e/o

•	 installare un dispositivo di protezione; 
e/o

•	 svuotare la mini-piscina.

Smontaggio della  
mini-piscina 
AVVERTENZA! Quando si fa defluire 
l’acqua, assicurarsi che non ci siano 
bambini nel flusso in uscita e di fronte 
al flusso. La corrente d’acqua potrebbe 
trascinare via i bambini.

Per mettere via l’articolo alla fine della 
stagione per un lungo periodo di non 
utilizzo, procedere come segue:
5.	Svuotare l’articolo. 
Indicazione: osservare le disposizioni 
locali sulle direttive specifiche per lo 
smaltimento dell’acqua di piscine.
6.	Fare fuoriuscire tutta l’aria dalla ca-

mera d’aria.
7.	Fare asciugare completamente l’ar-

ticolo.
8.	Richiudere tutte le valvole prima di 

ripiegare la articolo.

Ripiegare la mini-piscina (imm. D) 
1.	Ripiegare verso l’interno i lati spor-

genti per ottenere una forma rettan-
golare.

2.	Ripiegare verso l’interno ciascun lato 
de rettangolo per ottenere un rettan-
golo più piccolo.

3.	Ripiegare all’indietro le estremità.
4.	Avvolgere l’articolo per ottenere un 

rettangolo più piccolo.

Riparazione 
Le piccole perdite oppure i piccoli fori 
possono essere riparati con le toppe per 
riparazione (4) fornite in dotazione.
Importante!
Dopo la riparazione non riempire 
l’articolo per 20 minuti! Non utilizzare 
la toppa in caso di perdite o fori sulle 
cuciture.
1.	Pulire a fondo la zona attorno alla 

perdita. Questa zona deve essere 
asciutta e priva di grasso.

2.	Tagliare un pezzo di materiale di 
riparazione, sufficientemente grande 
da fare in modo che i suoi margini 
sporgano di circa 1,3 cm oltre la zona 
danneggiata.

3.	Staccare la toppa dalla carta, ap-
plicarla sulla zona danneggiata e 
premere con forza.

Manutenzione 
Controllare e attenersi ai seguenti punti 
all’inizio di ogni stagione e regolarmen-
te durante la stagione di utilizzo:
1.	Prima di ciascun utilizzo verificare 

che l’articolo non presenti perdite di 
pressione, fori o crepe. L’articolo può 
essere utilizzato solo se in perfetto 
stato!

2.	Controllare che l’articolo non sia dan-
neggiato o usurato e che non abbia 
parti difettose. Sostituire immediata-
mente le parti difettose. 
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Conservazione, pulizia 
Cambiare spesso l’acqua dell’articolo, 
specialmente quando fa caldo e quan-
do l’acqua è sporca! In caso di man-
cato utilizzo, riporre l’articolo sempre 
asciutto e pulito a temperatura ambien-
te. Durante la conservazione le valvole 
devono essere sempre chiuse. Quando 
l’articolo viene messo via, le valvole 
devono sempre essere chiuse. Quando 
si mette via l’articolo per l’inverno, non 
poggiare articoli taglienti sopra all’arti-
colo, né applicare del talco.

Smaltimento 
Smaltire l’articolo e i materiali 
della confezione nel rispetto delle 
attuali normative locali. Conser-
vare i materiali della confezione 

(come ad es. i sacchetti) in modo che 
non siano raggiungibili per i bambini. 
Presso la propria amministrazione 
comunale o cittadina è possibile ottene-
re ulteriori informazioni sullo smalti-
mento dell’articolo alla fine del suo 
periodo di impiego. Smaltire l’articolo e 
la confezione nel rispetto dell’ambiente.

Il codice di riciclaggio serve per 
indicare i diversi materiali per il 
loro ritorno al ciclo di riutilizzo 

(recycling). Il codice è composto da un 
simbolo di riciclaggio per il ciclo di 
riutilizzo e da un numero che contraddi-
stingue il materiale.

Avvertenze sulla garanzia e 
sulla gestione dei servizi di 
assistenza 
L’articolo è stato prodotto con la mas-
sima cura e sotto un continuo control-
lo. DELTA-SPORT HANDELSKONTOR 
GmbH concede ai client finali privati, 
su questo articolo, tre anni di garan-
zia dalla data di acquisto (termine di 
garanzia) sulla base delle seguenti 
disposizioni. La garanzia vale solo per i 
vizi di materiale e di lavorazione. La ga-
ranzia non si estende alle parti soggette 
ad un normale degradamento e che 
siano quindi da considerarsi come pezzi 
soggetti a usura (p. es. le batterie) né 
ai pezzi fragili come ad es. interruttori 
oppure pezzi in vetro.
Dalla presente garanzia sono escluse 
le richieste legate a casi di utilizzo non 
conforme oppure di abuso dell’articolo, 
oppure di utilizzo avvenuto non nell’am-
bito delle condizioni previste oppure del 
campo di impiego previsto, oppure in 
caso di non osservanza delle direttive 
riportate nelle istruzioni d’uso, a meno 
che il cliente non dimostri che sussista 
un vizio di materiale o di lavorazione 
che non sia riconducibile ad una delle 
circostanze riportate sopra.

Le richieste di garanzia possono essere 
avanzate solo entro il relativo termi-
ne, su presentazione dello scontrino 
originale di acquisto. Si prega quindi di 
conservare lo scontrino originale. Il ter-
mine di garanzia non sarà prolungato a 
seguito di eventuali riparazioni effet-
tuate sulla base della garanzia, della 
garanzia obbligatoria prevista per legge 
oppure di accondiscendenza.
Ciò vale anche per le parti sostituite 
oppure riparate.
In caso di contestazione rivolgersi dap-
prima alla hotline di assistenza sotto 
indicata oppure mettersi in contatto 
con noi via e-mail. Laddove sussista un 
caso coperto dalla garanzia, l’articolo 
sarà – a nostra discrezione – da noi ri-
parato gratuitamente, sostituito oppure 
sarà rimborsato il prezzo di acquisto. 
Non sussistono ulteriori diritti derivanti 
dalla garanzia.
I vostri diritti giuridici, in particolare i 
diritti di garanzia obbligatoria prevista 
dalla legge nei confronti del relativo 
venditore, non sono limitati dalla pre-
sente garanzia.

IAN: 492388_2407

	� Assistenza Svizzera 
Tel.:	 0800 56 44 33 
E-Mail:	 deltasport@lidl.ch
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Scolorimenti e possibili cause 
Nonostante l’impiego di materiali ad alta performance e l’osservazione di tutte le predisposizioni citate in precedenza, a causa 
dell’invecchiamento possono manifestarsi dei fenomeni straordinari. È importante ricordare che lo strato coprente si scolorisce 
gradualmente a causa dell’invecchiamento e della radiazione UV. 
Le seguenti cause possono provocare uno scolorimento accelerato: 
•	 utilizzo di prodotti inadeguati e di procedure inadeguate per il trattamento dell’acqua che non siano conformi ai consigli del 

produttore; 
•	 effetti meccanici eccessivi (piscine interessate da maree, strati di ghiaccio in movimento, dispositivi di pulizia e spazzole 

automatiche, ecc.); 
•	 alta temperatura dell’acqua; 
•	 influenza dei materiali e del processo di produzione. 
A volte interviene una leggera differenza di colore tra le zone immerse in acqua e le zone al di sopra del livello dell’acqua. Ciò è 
un fenomeno del tutto normale.

Macchie e possibili cause 
A causa di molte influenze, come descritto precedentemente, è estremamente difficile determinare le cause delle macchie. Le 
macchie che si presentano al di sopra della linea dell’acqua penetrano raramente all’interno dello strato coprente. 
La seguente tabella mostra le possibili cause delle macchie, in caso di normale utilizzo della mini-piscina. Per trovare le possi-
bili cause è opportuno svolger le misure descritte nella scheda seguente. Se tali misure non dovessero avere successo, possono 
essere presenti possibili influenze del processo di produzione.

Tipo di macchie Possibile causa Possibile soluzione
Macchie biancastre 
sul fondo della mi-
ni-piscina

Trattamento errato dell’acqua Le macchie sono irreversibili e non possono essere 
riparate.Decomposizione di sostanze organiche 

(humus, rami, foglie) a contatto diretto con 
lo strato coprente. L’effetto è maggiore se il 
contatto sia avvenuto per un lungo periodo.

Macchie bianca-
stre sul fondo della 
mini-piscina e sulle 
pareti

Concentrazione eccessiva di prodotti chimici Le macchie sono irreversibili e non possono essere 
riparate.

Macchie biancastre 
sulla linea dell’acqua

Depositi calcarei Questi depositi possono essere evitati tramite l’im-
piego di prodotti che assorbono il calcare e mante-
nendo l’equilibrio del valore pH. 
La pulizia è possibile, prima di mettere via l’articolo, 
con l’ausilio di un adeguato prodotto senza solventi 
e non abrasivo, e si deve fare attenzione a non graf-
fiare lo strato. 
Per ridurre questo fenomeno è necessario control-
lare regolarmente la durezza dell’acqua, ad es. con 
uno scambiatore di ioni installato a monte. 

Prodotti chimici e/o abrasivi non adatti Zone lattiginose irreversibili e non trattate, oppure 
sbiadite

Presenza di alghe

Decomposizione di sostanze organiche (fo-
glie, sporcizia, vegetazione)

Può essere evitata tramite la regolare manutenzione 
della mini-piscina (pulizia).

Utilizzo di solfato di rame in forma puro oppu-
re mescolata, e impiego del processo Cu/Ag

Irreversibile. Questi prodotti non sono ammissibili in 
questo tipo di mini-piscine.

Presenza involontaria di parti metalliche (de-
positi metallici..)

Collegamento a terraª della mini-piscina: il collega-
mento a terra dell’acqua nella mini-piscina può limi-
tare questo fenomeno. Il collegamento a terra deve 
essere effettuato tramite un’asta diversa da quella 
impiegata per la sicurezza della casa. Questo colle-
gamento a terra funzionale è consentito unicamente 
per fare in modo di derivare le correnti di perdita, 
al fine di limitare la carica elettrica dell'acqua della 
piscina.

Migrazione di metalli attraverso lo strato 
coprente (strato di gel a base di cobalto)
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Tipo di macchie Possibile causa Possibile soluzione
Macchie biancastre 
sulla linea dell’acqua

Presenza di ioni metallici (rame, ferro, man-
ganese ..) in concentrazioni troppo elevate 
nonché solfiti metallici scuri insolubili

Per evitare le concentrazioni troppo elevate di ioni 
metallici che possono contribuire ad una continua 
formazione di macchie sullo strato coprente della 
mini-piscina, si consiglia di utilizzare dei prodotti che 
assorbono gli ioni metallici.b

Creme solari o cosmetici che galleggiano 
sulla superficie dell’acqua, combustione di 
idrocarburi da fuoco di legna o carbone, 
scarichi di automobili, scarichi di aerei oppure 
qualsiasi altro tipo di sporcizia dai dintorni 
più o meno immediati della mini-piscina.

Macchie verdi Poiché esse sono di origine organica, queste 
macchie si presentano solo in presenza di or-
ganismi viventi (alghe, funghi ecc.) e possono 
dipendere da un netto disturbo dell’equilibrio 
del trattamento dell’acqua.

Si vedano le istruzioni d’uso e le avvertenze del pro-
duttore della mini-piscina, dell’impianto di filtro o dei 
prodotti chimici.

Macchie rosa Si trovano generalmente sulle guarnizioni, 
sono create dai batteri che crescono sui 
componenti di questi pezzi in plastica e pos-
sono essere in abbinamento con il trattamen-
to dell’acqua. 
Se per la disinfezione di dovesse impiegare il 
poliesametilene biguanide (PHMB), in presen-
za di rame sussiste il pericolo che si formino 
macchie rosa. 

Macchie gialle Presenza di pollini o di alghe rosse, di lavori 
agricoli, di prodotti grassi (creme solari o co-
smetici), di residui organici (decomposizione 
di piante) oppure di sporcizia

Alcuni legami di calcare impiegati in prodotti 
chimici (forma ghiaiosa), pastiglie

In una mini-piscina la cui acqua venga trat-
tata con il bromo, la combinazione tra un 
dosaggio maggiore a quello consigliato dal 
produttore e un valore pH inferiore a 6,9 può 
provocare macchie sullo strato coprente (di 
colore tra il giallo e il marrone).

Nella maggior parte dei casi, queste macchie sono 
irreversibili.

La disinfezione shock con un mezzo ossidan-
te può comportare la formazione di gas che 
brucia la superficie della mini-piscina non a 
contatto con l’acqua.

È importante reagire non appena compaiono le 
macchie. Va contattato il produttore della piscina, il 
quale può fornire informazioni su come procedere in 
funzione del tipo di macchie.

a AVVERTENZA: [il collegamento a terra della piscina favorisce la corrosione delle parti metalliche. Se la corrente elettrica 
non dovesse giungere alla mini-piscina, non è necessario alcun collegamento a terra – si veda DIN VDE 0100-702.] 
b AVVERTENZA: le sostanze che assorbono gli ioni metallici contengono spesso fosforo oppure legami di fosforo che causano 
o possono aumentare la crescita di alghe e/o che possono avere un effetto sulla misurazione (di cloro libero, potenziale di 
riduzione) con apparecchiature online. Per questo motivo, durante la misurazione con sistemi online, sono da inserire scam-
biatori di ioni e/o filtri metallici nella linea di riempimento dell’acqua di introduzione (prima che l’acqua entri nella piscina). 
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